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1. Allgemeines
Diese Bedienungsanleitung ist Teil des Gerätes 
Kehrmaschine haaga 355 (Baujahr: ab 2017) und 
ausschließlich für das genannte Gerät gültig.
Die Bedienungsanleitung vermittelt wichtige 
Hinweise für den sicheren und effizienten 
Umgang mit dem Gerät.
Voraussetzung für sicheres Arbeiten am 
Gerät ist die Einhaltung aller angegebenen 
Sicherheitshinweise und Handlungsanweisungen.
• Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor der 

Verwendung des Gerätes aufmerksam durch. 
• Lesen Sie die Sicherheitshinweise!
• Bewahren Sie die Bedienungsanleitung 

während der Lebensdauer des Gerätes sicher 
und zugänglich auf. 

• Geben Sie die Bedienungsanleitung an jeden 
nachfolgenden Besitzer oder Benutzer des 
Gerätes weiter.

1.1 Adresse
Haaga Kehrsysteme GmbH
Wielandstraße 24
73230 Kirchheim/Teck
Tel.: +49 (0)7021 3642
Fax: +49 (0)7021 74325
info@haaga-gmbh.de
www.haaga-gmbh.de
1.2 Konventionen
Um mit der Bedienungsanleitung optimal arbeiten 
zu können, sind folgende Erklärungen zu den 
typografischen Konventionen zu beachten.
Aufzählung
• So dargestellte Texte sind Aufzählungspunkte.
Arbeitsfolge
1.  Schritt 1 der Arbeitsfolge
2.  Schritt 2 der Arbeitsfolge
3. Schritt 3 der Arbeitsfolge
Die Reihenfolge der Arbeitsschritte ist 
einzuhalten.
Tipp

 » Tipps, Hinweise (nicht Maschinenschaden) 
werden so dargestellt.

1.3 Symbole und Kennzeichnungen
Alle Warn- und Sicherheitshinweise unbedingt 
einhalten! Beim Arbeiten stets umsichtig handeln, 
um Unfälle, Personen- und Sachschäden zu 
vermeiden!
Aufbau der Sicherheitshinweise

SIGNALWORT
Art und Quelle der Gefahr
Mögliche Folgen
• Maßnahme zur Vermeidung der Gefahr

Gefahrenstufe
Gefahrenstufe Eintrittswahr- 

scheinlichkeit
Folgen bei 
Nichtbeachtung

GEFAHR Unmittelbar Tod, schwere 
Körperverletzung

WARNUNG Möglich Tod, schwere 
Körperverletzung

VORSICHT Möglich Leichte 
Körperverletzung

HINWEIS Möglich Sachschaden

1.4 Haftungsbeschränkung
Für Schäden und Folgeschäden, die durch die 
nachfolgend aufgeführten Punkte entstehen, 
übernimmt die Haaga Kehrsysteme GmbH 
keinerlei Haftung:
• Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
• Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile / 

falscher Ersatzteile / Ersatzteile, die nicht der 
Herstellerspezifikation entsprechen

• Eigenmächtige Änderungen, An- und 
Umbauten am Gerät

1.5 Gewährleistung
Es gelten die Regelungen, die in den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Haaga 
Kehrsysteme GmbH beschrieben sind.

Allgemeines
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Sicherheit

1.6 Urheberschutz
Die Bedienungsanleitung ist urheberrechtlich für 
die Haaga Kehrsysteme GmbH geschützt.
Die Bedienungsanleitung enthält Vorschriften 
und Zeichnungen bzw. Zeichnungsausschnitte 
technischer Art, die weder vollständig noch 
teilweise vervielfältigt, verbreitet oder zu Zwecken 
des Wettbewerbs unbefugt verwertet oder 
anderen mitgeteilt werden dürfen.
Eine Erlaubnisgenehmigung zur Verwendung für 
Publikationen oder Weitergabe von Kopien oder 
Informationen aus dieser Bedienungsanleitung an 
Dritte behält sich Haaga Kehrsysteme GmbH vor.
Aus Zuwiderhandlungen entsteht ein 
Schadenersatzanspruch des Herstellers. Weitere 
Ansprüche bleiben vorbehalten.
1.7 Zielgruppe
Diese Bedienungsanleitung richtet sich an den 
Benutzer dieser Kehrmaschine.

2. Sicherheit
Beachten Sie zur Vermeidung von Fehlfunktio-
nen, Schäden  und gesundheitlichen Beeinträch-
tigungen folgende Hinweise!
2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
Die Kehrmaschine 355 ist ausschließlich 
zum Entfernen von Straßenschmutz wie 
z. B. Laub, Gras, Split, Sand und ähnlichen 
Verunreinigungen auf ebenen und harten Flächen 
vorgesehen.
2.2 Nichtbestimmungsgemäße Verwen-

dung
Jeder andere als der im Abschnitt „Bestimmungs-
gemäße Verwendung“ beschriebene Gebrauch 
gilt als nicht bestimmungsgemäß. Für hieraus 
resultierende Schäden haftet allein der Benutzer 
des Gerätes.
Die Kehrmaschine darf nicht zum Kehren 
von gesundheitsgefährdenden, brennbaren 
oder glühenden Stoffen (Zigaretten und 
Streichhölzern), Flüssigkeiten, explosiven 
oder gefährlichen Stäuben (Ex), Säuren oder 
Lösungsmitteln genutzt werden.
Die Kehrmaschine darf ebenfalls nicht zum 
Kehren von Wasser verwendet werden.
Die Kehrmaschine darf nicht in 
explosionsgefährdeten Bereichen oder als 
Transportmittel verwendet werden.
2.3 Verantwortung des Benutzers
Ein Benutzer ist jede natürliche oder juristische 
Person, die die Kehrmaschine nutzt oder Dritten 
zur Anwendung überlässt und während der 
Nutzung für die Sicherheit des Benutzers oder 
Dritter verantwortlich ist.
• Beaufsichtigen Sie Kinder, die sich im Arbeits-

umfeld befinden, um sicherzustellen, dass sie 
nicht damit spielen.

• Minderjährige dürfen nicht mit dem Gerät arbei-
ten. Ausgenommen sind Jugendliche über 16 
Jahre, die unter Aufsicht ausgebildet werden.

• Personen, deren Reaktionsfähigkeit beeinflusst 
ist, z. B. durch Drogen, Alkohol oder Medika-
mente, dürfen keine Arbeiten mit dem Gerät 
ausführen.

• Personen, die sich aufgrund ihres gesund-
heitlichen Zustands nicht anstrengen dürfen, 
dürfen keine Arbeiten mit der Kehrmaschine 
ausführen.

• Ersetzen Sie unleserlich gewordene 
Beschilderung an der Kehrmaschine.

Allgemeines
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2.4 Allgemeine Sicherheitshinweise
• Machen Sie Verpackungsmaterial Kindern 

unzugänglich. Es besteht Erstickungsgefahr!
• Tragen Sie weder offene, lange Haare, 

Krawatte, lose Kleidung noch Schmuck 
einschließlich Ringe.

• Achten Sie im Umgang mit der Kehrmaschine 
darauf, dass Verletzungsgefahr durch 
Hängenbleiben und Einziehen bestehen kann.

2.5 Gefahrenhinweise am Gerät
An der Kehrmaschine sind folgende Piktogramme 
angebracht:

VORSICHT
Achten Sie beim Arbeiten darauf, die in 
der Bedienungsanleitung beschriebenen 
Sicherheitshinweise einzuhalten.

Betriebsanleitung
Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor der 
Verwendung des Gerätes aufmerksam durch.

2.6 Persönliche Schutzausrüstung
Bei der Arbeit ist das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung erforderlich, um 
Gesundheitsgefahren zu minimieren. Deshalb:
• Vor Beginn aller Arbeiten die jeweils benannte 

Schutzausrüstung ordnungsgemäß anlegen 
und während der Arbeit tragen.

Festes Schuhwerk
Tragen Sie festes Schuhwerk mit griffiger, 
rutschfester Sohle.

Feste Schutzhandschuhe
Tragen Sie feste Schutzhandschuhe.

Staubschutzmaske
Tragen Sie eine Staubschutzmaske.

3. Technische Daten
Grunddaten der haaga 355

Technische Daten Wert

Höhe (in Abhängigkeit Höheneinstellung 
Teleskop-Schiebebügel)
in Millimeter [mm]

1150 / 
1200 /
1250

Breite
in Millimeter [mm]

550

Länge
in Millimeter [mm]

580

Kehrbreite
in Millimeter [mm]

550

Kehrleistung
in Quadratmeter pro Stunde [m²/h]

1600

Fassungsvermögen des Kehrgutbehälters
in Liter [l]

20

Gewicht
in Kilogramm [kg]

7,2

Sicherheit
Technische Daten
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Aufbau und Funktion

4. Aufbau und Funktion

Abb. 1: Komponentenübersicht 1

Pos.-Nr. Bauteil

1 Teleskop-Schiebebügel
2 Kehrgutbehälter
3 Handgriff Kehrgutbehälter
4 Tellerbesen-Höhenverstellung
5 Tragegriff
6 Tellerbesen
7 Seitliche Führungsrolle
8 Laufrad

Das Gerät wird durch Schieben, über den 
Teleskop-Schiebebügel (1), vorwärts bewegt. 
Dabei befördern die beiden Tellerbesen (6) 
mit Hilfe der Kehrlippe (11) das Kehrgut in 
Richtung Kehrgutbehälter (2). Die Feinschmutz-
Kehrwalze (9) befördert das restliche Kehrgut in 
den Kehrgutbehälter (2).

12

11

10

9

Abb. 2: Komponentenübersicht 2

Pos.-Nr. Bauteil

9 Feinschmutz-Kehrwalze
10 Schrägrad
11 Kehrlippe
12 Kehrplatte

13

Abb. 3: Komponentenübersicht 3

Pos.-Nr. Bauteil

13 Multirolle
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15

16

14

Abb. 4: Detailansicht Tellerbesen

Pos.-Nr. Bauteil

14 Kupplung
15 Zahnhülse
16 Schrägradverzahnung

5. Transport/Transportieren
5.1 Anlieferung

HINWEIS
Sichtbare Schäden an der Außenverpackung 
bitte sofort bei Anlieferung vom Fahrer des Pa-
ketdienstes bestätigen lassen. Wird ein Trans-
portschaden erst beim Auspacken bemerkt, 
ist der Paketdienst innerhalb 24 Stunden nach 
Anlieferung schriftlich zu benachrichtigen, um 
ihn für die Schäden haftbar zu machen.

5.2 Lieferumfang
• Gerät
• Schiebebügel
• 2 Teleskop-Rohre
• Bedienungsanleitung

5.3 Umgang mit Verpackungsmaterialien
• Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial stets 

umweltgerecht.
• Beachten Sie die örtlichen, regional geltenden 

gesetzlichen Vorschriften.
5.4 Lagerung/Aufbewahrung

HINWEIS
Unsachgemäße Aufbewahrung kann zu 
Schäden an der Kehrmaschine führen.

• Lagern Sie das Gerät nur im gereinigten 
Zustand und mit einem geleerten 
Kehrgutbehälter.

 » Informationen zum Entleeren des 
Kehrgutbehälters finden Sie im Kapitel 7.3 
und zum Reinigen im Kapitel 9.4 dieser 
Bedienungsanleitung.

Aufbau und Funktion
Transport/Transportieren
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Transport/Transportieren

Abb. 5: Aufbewahrungposition
• Platzieren Sie das Gerät so, dass die Borsten 

nicht abgeknickt oder verbogen werden.
• Sichern Sie das Gerät inklusive Teleskop-

Schiebebügel gegen Umkippen, Verrutschen 
und somit vor Beschädigung.

• Bewahren Sie das Gerät nicht im Freien oder 
in feuchter Umgebung auf.

5.5 Gerät tragen

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch Umkippen des 
Teleskop-Schiebebügels!
Durch Umkippen des Teleskop-Schiebebügels 
kann es zu leichten Verletzungen wie z. B. 
Quetschen der Finger oder Blutergüssen beim 
Benutzer oder anderen Personen kommen.
• Halten Sie das Gerät beim Tragen so, dass 

der Teleskop-Schiebebügel nicht umkippen 
kann.

2

1

Abb. 6: Gerät tragen
1. Schwenken Sie den Teleskop-Schiebebügel 

(1) flach nach vorne.
2. Greifen Sie das Gerät am Tragegriff (2).
3. Tragen Sie das Gerät so, dass die 

Tellerbesen vom Körper wegzeigen.

5.6 Gerät im Fahrzeug transportieren

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch unsachgemäßen 
Transport der Kehrmaschine!
Ein umherschleuderndes, verrutschendes oder 
umkippendes Gerät kann zu Verletzungen des 
Fahrers oder anderen Personen führen.
• Sichern Sie das Gerät mit einem Spanngurt 

gegen Verrutschen und Umherschleudern.

1. Platzieren Sie das Gerät im Fahrzeug an 
einer geeigneten Stelle.

2. Sichern Sie das Gerät mittels Spanngurt.

HINWEIS
Unsachgemäßer Transport kann zu Schäden 
an der Kehrmaschine führen.
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6. Inbetriebnahme
6.1 Teleskop-Schiebebügel zusammenbauen

1

2

3

Abb. 7: Teleskop-Schiebebügelmontage

Bei Anlieferung liegen die beiden Teleskoprohre 
(1) und der Schiebebügel (2) als Einzelteile vor.
1. Drücken Sie die Rastfedern (3) an beiden 

Seiten der Teleskop-Rohre nach innen.
2. Schieben Sie die Teleskop-Rohre (1) in den 

Schiebebügel (2).
3. Schieben Sie die Teleskop-Rohre so weit 

in den Schiebebügel bis die Rastfedern auf 
beiden Seiten einrasten.

 » Achten Sie darauf, dass auf beiden Seiten die 
Rastfedern in gleicher Höhe einrasten.

6.2 Teleskop-Schiebebügel montieren

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch Umkippen des 
Teleskop-Schiebebügels!
Durch Umkippen des Teleskop-Schiebebügels 
kann es zu leichten Verletzungen wie z. B. 
Quetschen der Finger oder Blutergüssen beim 
Benutzer oder anderen Personen kommen.
• Halten Sie das Gerät beim Tragen so, dass 

der Teleskop-Schiebebügel nicht umkippen 
kann.

2

1 2
3

3

1

Abb. 8: Teleskop-Schiebebügelmontage

1. Drehen Sie die Griffbeschläge (1) in die 
senkrechte Stellung.

2. Drücken Sie die Rastfedern (2) an beiden 
Seiten des Teleskop-Schiebebügels nach 
innen.

3. Schieben Sie den Teleskop-Schiebebügel (3) 
gleichzeitig in beide Griffbeschläge.

4. Schieben Sie den Teleskop-Schiebebügel so 
weit in die Griffbeschläge bis die Rastfeder 
einrastet.

Inbetriebnahme
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Inbetriebnahme

6.3 Höheneinstellung Teleskop-Schiebebügel
Der Teleskop-Schiebebügel (1) kann in drei 
Stufen auf die Körpergröße des Benutzers 
eingestellt werden.

Abb. 9: Höheneinstellung Teleskop-Schiebebügel

1. Drücken Sie die Rastfedern (2) an beiden 
Seiten des Teleskop-Schiebebügels nach 
innen.

2. Verstellen Sie den Teleskop-Schiebebügel 
entsprechend Ihrer Körpergröße.

 » Die Rastfedern (2) müssen in der 
gewünschten Position hörbar und sichtbar 
einrasten.

2
1

7. Bedienung
WARNUNG

Schnittgefahr durch Glasscherben, Metall 
oder andere, scharfkantige Materialien!
Beim Entleeren des Kehrgutbehälters können 
Schnittverletzungen durch Glasscherben, 
Metall oder andere scharfkantige Materialien 
entstehen.
• Tragen Sie die vorgeschriebene persönliche 

Schutzausrüstung!

VORSICHT
Gesundheitsgefährdung durch beim 
Kehren entstandene Stäube!
Das Einatmen von Stäuben kann die 
Gesundheit gefährden.
• Tragen Sie die vorgeschriebene persönliche 

Schutzausrüstung!

7.1 Vor Arbeitsbeginn
• Prüfen Sie das Gerät vor Arbeitsbeginn auf seine 

Funktionalität.
• Prüfen Sie den Teleskop-Schiebebügel auf festen 

Sitz in den Griffbeschlägen.
• Prüfen Sie den Kehrgutbehälter auf festen Sitz und 

Zustand.
• Prüfen Sie die Tellerbesen und die Fein-

schmutz-Kehrwalze hinsichtlich aufgespulter Fäden 
und Schnüre. Beseitigen Sie diese ggf.

• Prüfen Sie die Tellerbesen und die Fein-
schmutz-Kehrwalze auf festgeklemmte Teile oder 
Verschmutzungen.

• Prüfen Sie die Handgriffe auf Verschmutzungen und 
reinigen Sie diese ggf.

Höhenverstellung der Tellerbesen
Die Höhenverstellung der Tellerbesen befindet sich 
in der Mitte des Vorderteils. Mit der Höhenverstel-
lung werden die Tellerbesen auf den zu kehrenden 
Untergrund eingestellt. Die Stufen beruhen auf 
Erfahrungswerten und sind demnach als Anhaltswer-
te zu betrachten. Infolgedessen müssen ggf. beim 
Kehren Anpassungen der Stufen je nach Untergrund 
vorgenommen werden.
• Stufe 1: für alle ebenen, harten Flächen 

(z. B. Asphalt, Beton, Platten…)
• Stufe 2: für feuchtes Laub, Sand, unebene 

Flächen (z. B. Waschbetonplatten)
• Stufe 3: für starke Verschmutzungen und 

stärkere Unebenheiten

Bedienung
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HINWEIS
Pressen Sie den Tellerbesen nicht zu fest 
auf den Boden. Ein zu hoher Anpressdruck 
erzielt kein besseres Reinigungsergebnis, 
sondern führt zu einer Erhöhung des 
Schiebewiderstandes und des Verschleißes 
am Gerät.

1
2

3

1

Abb. 10: Höhenverstellung Tellerbesen

• Stellen Sie die benötigte Stufe ein:
• Schieben Sie dazu den Hebel (1) in die 

gewünschte Position (Stufe 1-3) nach links 
oder rechts.

 » Die Maschine am Tragegriff leicht anheben. 
So erleichtern Sie den Vorgang der 
Höhenverstellung.

7.2 Betrieb
• Führen Sie das Gerät über den Teleskop-

Schiebebügel mit beiden Händen.
• Schieben Sie das Gerät mit normaler 

Schrittgeschwindigkeit vorwärts.
• Entleeren Sie den Kehrgutbehälter bei Bedarf, 

siehe Abschnitt „Kehrgutbehälter entleeren“ in 
Kapitel 7.3 in dieser Bedienungsanleitung.

7.3 Kehrgutbehälter entleeren

1

2

Abb. 11: Freigabeposition Kehrgutbehälter

• Entleeren Sie den Kehrgutbehälter nach jeder 
Anwendung.

• Entleeren Sie den Kehrgutbehälter 
in regelmäßigen Abständen, um ein 
einwandfreies Kehrergebnis zu erzielen.

1. Bringen Sie den Teleskop-Schiebebügel (1) in 
die senkrechte Position.

 » In dieser Position ist der Kehrgutbehälter für 
die Entnahme aus dem Gerät freigegeben. 
Dies zeigt auch das Symbol „Schloss 
entriegelt“ an.

2. Ziehen Sie den Kehrgutbehälter an dem 
Handgriff (2) nach oben weg.

3. Entleeren Sie den Kehrgutbehälter 
vollständig.

 » Achten Sie darauf, dass auch die 
Gehäusekanten schmutzfrei sind.

4. Setzen Sie den leeren Kehrgutbehälter am 
Gerät ein und bringen Sie den Teleskop-
Schiebebügel zurück in die Bedienposition.

 » In der Bedienposition des Teleskop-
Schiebebügels ist der Kehrgutbehälter 
verriegelt.

Bedienung
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Fehlerbehebung

8. Fehlerbehebung
WARNUNG

Schnittgefahr durch Glasscherben, Metall 
oder andere, scharfkantige Materialien!
Beim Entleeren des Kehrgutbehälters können 
Schnittverletzungen durch Glasscherben, 
Metall oder andere, scharfkantige Materialien 
entstehen.
• Tragen Sie die vorgeschriebene persönliche 

Schutzausrüstung!

VORSICHT
Gesundheitsgefährdung durch beim 
Kehren entstandende Stäube!
Das Einatmen von Stäuben kann die 
Gesundheit gefährden.
• Tragen Sie die vorgeschriebene persönliche 

Schutzausrüstung!

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch Umkippen des 
Teleskop-Schiebebügels!
Durch Umkippen des Teleskop-Schiebebügels 
kann es zu leichten Verletzungen wie z. B. 
Quetschen der Finger oder Blutergüssen beim 
Benutzer oder anderen Personen kommen.
• Halten Sie das Gerät beim Tragen so, dass 

der Teleskop-Schiebebügel nicht umkippen 
kann.

Trotz Einhaltung der vorgeschriebenen 
Wartungsarbeiten und Prüfung des Gerätes 
vor der Benutzung kann es zu Störungen 
kommen. Mögliche Störungen werden in der 
nachfolgenden Tabelle unter Angabe von 
Ursache und Abhilfe aufgelistet.

8.1 Störungstabelle

Störung Ursache Abhilfe

Gerät läuft 
schwer oder 
unruhig

Gerät 
verunreinigt

Gerät reinigen, siehe 
Kapitel 9.4

Besen blockiert Blockierung beseitigen, 
siehe Kapitel 9.2 
„Blockierung beseitigen“

Besenantriebe 
verunreinigt

Besenantriebe reinigen, 
siehe Kapitel 9.4 „Gerät 
reinigen“

Höhen-
verstellung zu 
tief eingestellt, 
Anpressdruck 
der Tellerbesen
zu hoch

Höhenverstellung 
einstellen, siehe 
Kapitel 7.1 im Abschnitt 
„Höhenverstellung 
einstellen“

Tellerbesen 
drehen nicht

Service kontaktieren

Borsten sind 
verbogen

Unsachgemäße 
Aufbewahrung

Borsten ausrichten, siehe 
Kapitel 9.3 im Abschnitt 
„Borsten ausrichten“

Kehrergebnis 
unzureichend

Kehrlippe fehlt, 
ist lose oder 
stark abgenutzt

Kehrlippe ersetzen
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9. Wartung und Reinigung
WARNUNG

Schnittgefahr durch Glasscherben, Metall 
oder andere, scharfkantige Materialien!
Beim Entleeren des Kehrgutbehälters können 
Schnittverletzungen durch Glasscherben, 
Metall oder andere, scharfkantige Materialien 
entstehen.
• Tragen Sie die vorgeschriebene persönliche 

Schutzausrüstung!

VORSICHT
Gesundheitsgefährdung durch beim 
Kehren entstandende Stäube!
Das Einatmen von Stäuben kann die 
Gesundheit gefährden.
• Tragen Sie die vorgeschriebene persönliche 

Schutzausrüstung!

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch Umkippen des 
Teleskop-Schiebebügels!
Durch Umkippen des Teleskop-Schiebebügels 
kann es zu leichten Verletzungen wie z. B. 
Quetschen der Finger oder Blutergüssen beim 
Benutzer oder anderen Personen kommen.
• Halten Sie das Gerät beim Tragen so, dass 

der Teleskop-Schiebebügel nicht umkippen 
kann.

VORSICHT
Gefahr durch Reinigungsmittel!
Die Mittel können gesundheitsschädliche 
Bestandteile enthalten und können so zu 
Reizungen der Atemwege und der Haut 
führen.
• Sicherheitsdatenblatt des Herstellers 

beachten.
• Verschütten und Nebelbildung vermeiden.
• Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.
• Haut- und Augenkontakt vermeiden.

In den nachstehenden Abschnitten sind die 
Wartungs- und Reinigungsarbeiten beschrieben, 
die für einen optimalen und störungsfreien 
Betrieb erforderlich sind.
Die Durchführung der benannten Arbeiten ist in 
einigen Fällen zeit-und/oder lastabhängig. Bei 
Intervallangabe sowohl in Fristen als auch in 
Betriebsstunden (Bh) gilt deshalb jeweils der Fall, 
der zuerst eintritt.
Bei Fragen zu den Wartungsarbeiten und 
-intervallen den Hersteller kontaktieren.
9.1 Wartungsplan

Wartungs- 
intervall

Wartungsarbeiten

Vor Arbeits- 
beginn

Prüfen Sie das Gerät auf seine Funktionalität 
und Beschädigungen. Kontaktieren Sie ggf. 
den Service.
Prüfen Sie den Teleskop-Schiebebügel auf 
festen Sitz in den Griffbeschlägen.
Prüfen Sie den Kehrgutbehälter auf festen 
Sitz und Zustand.
Prüfen Sie die Tellerbesen und die 
Feinschmutz-Kehrwalze hinsichtlich 
aufgespulter Fäden und Schnüre. Beseitigen 
Sie diese ggf.
Prüfen Sie den Tellerbesen und Fein-
schmutz-Kehrwalze auf festgeklemmte Teile 
oder Verschmutzungen.

Prüfen Sie die Handgriffe auf Verschmutzun-
gen und reinigen Sie diese ggf.
Prüfen Sie die Höhenverstellung auf die 
richtige Höhe.
Prüfen Sie die Kehrdruckeinstellung. Passen 
Sie diesen ggf. auf den zu kehrenden 
Untergrund an.

Nach 
Arbeitsende

Kehrgutbehälter leeren.
Gerät reinigen.

8 Bh Besenantriebe reinigen.

9.2 Blockierung beseitigen
• Beseitigen Sie aufgespultes Material 

(z. B. Schnüre, Fäden…) von Borsten und 
Achsen.

• Beseitigen Sie eingeklemmtes Material 
(z. B. Steine, Äste, Laub…).

Wartung und Reinigung
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Wartung und Reinigung

9.3 Borsten ausrichten

WARNUNG
Brandgefahr durch unsachgemäßen 
Umgang mit einem Gebläse oder durch 
Nutzung ungeeigneter Gebläse!
Beim Ausrichten der Borsten besteht 
Brandgefahr, wenn beim Erwärmen zu hohe 
Temperaturen entstehen.
• Keine offenen Flammen oder Brenner zum 

Erwärmen der Borsten verwenden!
• Kein Heißluftgebläse verwenden. Die 

Borsten können durch zu heiße Luft 
schmelzen.

Verbogene Borsten können mittels eines 
Warmluftgebläses (z. B. Haartrockner) durch 
Erwärmung wieder ausgerichtet werden.
• Richten Sie das eingeschaltete 

Warmluftgebläse auf die verbogenen Borsten.
 » Bei ausreichender Erwärmung richten sich 

die Borsten von alleine wieder auf.
9.4 Gerät reinigen
• Verwenden Sie keine fettlösenden Mittel.
• Verwenden Sie keine scharfen 

Reinigungsmittel.
• Reinigen Sie das Gerät nicht mit einem 

Hochdruckreiniger oder unter fließendem 
Wasser. Das Gerät darf weder in Wasser 
getaucht noch mit Wasser abgeputzt werden.

• Schützen Sie die Lagerstellen vor Feuchtigkeit.
• Reinigen Sie die Tellerbesen und Feinschmutz-

Kehrwalze nicht mit Druckluft.
 » Der harte Luftstrahl kann die Borsten 

beschädigen.
1. Reinigen Sie die Tellerbesen, die 

Feinschmutz-Kehrwalze und Antriebe mit 
einem nassen Lappen.

2. Reinigen Sie alle Kunststoffteile mit einem 
feuchten Tuch. 

10. Außerbetriebnahme
10.1 Teleskop-Schiebebügel demontieren

VORSICHT
Verletzungsgefahr durch Umkippen des 
Teleskop-Schiebebügels!
Durch Umkippen des Teleskop-Schiebebügels 
kann es zu leichten Verletzungen wie z. B. 
Quetschen der Finger oder Blutergüssen beim 
Benutzer oder anderen Personen kommen.
• Halten Sie das Gerät beim Tragen so, dass 

der Teleskop-Schiebebügel nicht umkippen 
kann.

1
2

3

2

3
1

Abb. 12: Teleskop-Schiebebügeldemontage
1. Drücken Sie die Rastfedern (1) an beiden 

Seiten nach innen, so dass der Teleskop-
Schiebebügel (2) zur Entnahme freigegeben 
ist.

2. Ziehen Sie den Teleskop-Schiebebügel (2) 
gleichzeitig aus den beiden Griffbeschlägen 
(3).

10.2 Entsorgung
• Entsorgen Sie das Gerät umweltgerecht 

entsprechend der regional geltenden 
gesetzlichen Vorschriften.

Außerbetriebnahme
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1. General
This operating manual is part of the haaga 355 
sweeping machine (year of construction: from 
2017) and is exclusively valid for the specified 
device.
This operating manual provides important 
information for the safe and efficient use of the 
machine.
A requirement for safe operation of the machine 
is the adherence to all of the safety and operation 
instructions provided.
• Read the operating manual carefully before 

using the device. 
• Read the safety instructions!
• Keep the operating manual safe and 

accessible during the lifespan of the device. 
• Pass the operating manual onto any 

subsequent owner or user of the device
1.1 Address
Haaga Kehrsysteme GmbH
Wielandstrasse 24
73230 Kirchheim/Teck
Tel.: +49 (0)7021 3642
Fax: +49 (0)7021 74325
info@haaga-gmbh.de
www.haaga-gmbh.de
1.2 Conventions
To be able to work optimally with the operating 
manual, please note the following explanations of 
the typographical conventions.
Numbering
• The texts shown are first level numbering 

points.
Operating Sequence
1.  Step 1 of the operating sequence
2.  Step 2 of the operating sequence
3. Step 3 of the operating sequence
The sequence of the work steps must be 
observed.
Tip

 » Tips and notes (not machine damage) are 
shown like this.

1.3 Symbols and labels
All warnings and safety instructions must be 
complied with! When working, always act with 
caution to prevent accidents, personal injury and 
damage to property!
Safety instructions

SIGNAL WORD
Type and source of hazard
Possible consequences
• Measures for avoiding danger

Risk level
Risk level Probability 

 
of occurrence

Consequences 
in the event of 
noncompliance

DANGER Direct Death, serious injury

WARNING Possible Death, serious injury

CAUTION Possible Slight injury

NOTE Possible material damage

1.4 Limitation of Liability
Haaga Kehrsysteme GmbH does not accept any 
liability for damage and consequential damage 
caused by the following points:
• Failure to observe the operating instructions
• Use of nonapproved replacement parts / 

wrong spare parts / spare parts that do not 
correspond to the manufacturer's specification

• Unauthorized changes, additions to and 
modifications to the device

1.5 Warranty
The provisions that are described in the general 
terms and conditions of Haaga Kehrsysteme 
GmbH apply.

General



haaga 355

18

Safety

1.6 Copyright
The operating manual is copyright protected for 
Haaga Kehrsysteme GmbH.
The operating manual includes instructions 
and diagrams or diagram sections of a 
technical nature, which may not be reproduced 
in the entirety or in part, distributed or used 
for competition purposes or otherwise 
communicated.
Haaga Kehrsysteme GmbH reserves all rights for 
the provision of permission for use for publication 
or distribution of copies or information from this 
operating manual to third parties.
In case of infringement the manufacture is 
entitled to make a claim for damages. Further 
claims are reserved.
1.7 Target group
This operating manual is intended for the use of 
this sweeping machine.

2. Safety
To avoid incorrect functioning, damage and 
health impairments, please observe the following 
instructions!
2.1 Intended use
The 355 sweeping machine is intended solely for 
the removal of road dirt such as leaves, grass, 
gravel, sand and similar contaminants on level 
and hard surfaces.
2.2 Improper use
Any use other than that described in the section 
“Intended use” is not in compliance with the in-
tended purpose. The operator of the device alone 
is liable for any resulting damage.
The sweeping machine may not be used for 
 
sweeping hazardous, flammable or glowing 
substances (cigarettes and matches) liquids, 
explosive or hazardous 
 
dusts (ex), acids or solvents.
The sweeping machine may also not be used for 
sweeping water.
The sweeping machine may not be used in areas 
where there is a risk of explosion or as a means 
of transport.
2.3 Responsibility of the user
A user is any individual or legal entity, who uses 
the machine or has it used by third parties and 
is responsible during its use for the safety of the 
user or third parties.
• Supervise children who are in the working envi-

ronment, to ensure that they do not play with it.
• Minors may not work with the device. Young 

people over the age of 16 years who are being 
trained under supervision are excluded.

• Persons, whose reaction times are influenced 
by, e.g. drugs, alcohol or medications, may not 
carry out any work with the device.

• Persons who are not allowed to do strenuous 
work due to their health status may not work 
with the sweeping machine.

• Replace any signs that have become illegible 
on the sweeping machine.

General
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2.4 General safety instructions
• Keep the packaging material out of reach of 

children. There is a risk of suffocation!
• Do not wear long hair, ties loose clothing or 

jewellery including rings.
• When handling the sweeping machine please 

note that there is a risk of injury from hanging 
or being pulled in.

2.5 Hazard notices on the device
The following pictograms are affixed to the 
sweeping machine:

CAUTION
When working on the machine, the safety 
instructions described in the operating manual 
must be observed.

Operating
Read the operating manual carefully before 
using the device.

2.6 Personal Safety Equipment
Personal safety equipment must be worn when 
working to minimise health hazards. For that 
reason:
• Before starting all work put on each item of 

specified safety equipment properly and wear it 
during work.

Sturdy footwear
Wear sturdy footwear with well-gripping, non-
slip soles.

Protective gloves
Wear protective gloves.

Dust protection mask
Wear a dust protection mask.

3. Technical data
Basic data of the haaga 355

Technical data Value

Height (depending on height adjustments of 
telescopic bracket)
In millimetres [mm]

1150 / 
1200 /
1250

Width
In millimetres [mm]

550

Length
In millimetres [mm]

580

Sweeping width
In millimetres [mm]

550

Sweeping capacity
in square metres per hour [m²/h]

1600

Capacity of the sweeping container
in litres [l]

20

Weight
in kilograms [kg]

7.2

Safety
Technical data
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Construction and Function

4. Construction and Function

Fig. 1: Component overview 1

Item no. Component

1 Telescopic bracket
2 Sweeping container
3 Handle of sweeping container
4 Plate brooms – height adjustment
5 Carrying handle
6 Plate brooms
7 Lateral guide roller
8 Impeller

The device is moved forward by pushing, via 
the telescopic bracket (1). At the same time the 
2 plate brooms (6) convey the sweepings in the 
direction of the sweeping container (2) with the 
aid of the sweeper lip (11). The fine dirt sweeping 
roll (9) conveys the rest of the sweepings into the 
sweeping container (2).

Fig. 2: Component overview 2

Item no. Component

9 Fine sweeping roll
10 Helical gear
11 Sweeper lip
12 Sweeping plate

Fig. 3: Component overview 3

Item no. Component

13 Multi-roll

12

11

10

9

13
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Fig. 4: Detailed view of plate broom

Item no. Component

14 Connection
15 Toothed sleeve
16 Helical gear toothing

5. Transport/transporting
5.1 Delivery

NOTE
Visible damage on the outer packing must be 
immediately confirmed on delivery by the par-
cel service driver. If transport damage is only 
noticed during unpacking, the parcel service 
must be notified in writing within 24 hours after 
delivery so that it can be liable for the damage.

5.2 Scope of supply
• Device
• Sliding bracket
• 2 telescopic pipes
• Operating instructions

5.3 Handling Packaging Materials
• Always dispose of packing in an 

environmentally responsible manner.
• Observe the local and regional legal provisions 

in force.
5.4 Storage

NOTE
Improper storage can result in damage to the 
sweeping machine.

• Store the sweeping machine only in cleaned 
condition and with an emptied sweeping 
container.

 » Information on emptying the sweeping 
container can be found in Section   and on 
cleaning in Section   of this operating manual.

Construction and Function
Transport/transporting

15

16

14



haaga 355

22

Transport/transporting

Fig. 5: Storage position
• Place the device in such a way that the bristles 

cannot be kinked or bent.
• Secure the device including telescopic sliding 

brackets against tipping over, slipping and thus 
against damage.

• Do not store the device outdoors or in damp 
environments.

5.5 Carrying the device

CAUTION
Risk of injury through tipping over of the 
telescopic bracket!
Tipping over of the telescopic bracket may 
lead to slight injuries, such as jamming of 
the finger or haematomas in users or other 
persons.
• When carrying the device, hold it so that the 

telescopic bracket cannot tip over.

Fig. 6: Carrying the device
1. Swing the telescopic bracket (1) flat towards 

the front.
2. Grasp the device on the carrying handle (2).
3. Carry the device in such a manner that the 

plate brooms face away from the body.

5.6 Transporting the device in a vehicle

CAUTION
Risk of injury through improper transport 
of the sweeping machine!
A wandering, skidding or tipping of a device 
can result in the driver or other persons being 
injured.
• Secure the device with a strap to prevent it 

from slipping and moving around.

1. Place the device in a suitable location in the 
vehicle.

2. Secure the device with a strap.

NOTE
Improper transport can result in damage to the 
sweeping machine.

2

1
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6. Commissioning
6.1 Assemble the telescopic bracket

Fig. 7: Assembly of the telescopic bracket

On delivery, the 2 telescopic pipes (1) and the 
sliding brackets (2) or individual parts.
1. Press the locking springs (3) inwards on both 

sides of the telescopic pipes.
2. Push the telescopic pipe (1) into the sliding 

bracket (2).
3. Push the telescopic tube into the sliding 

brackets until the locking springs on both 
sides lock in.

 » Make sure that the locking springs lock in at 
the same height on both sides.

6.2 Assemble telescopic bracket

CAUTION
Risk of injury through tipping over of the 
telescopic bracket!
Tipping over of the telescopic bracket may 
lead to slight injuries, such as jamming of 
the finger or haematomas in users or other 
persons.
• When carrying the device, hold it so that the 

telescopic bracket cannot tip over.

Fig. 8: Assembly of the telescopic bracket

1. Turn the handles (1) into the vertical position.
2. Press the locking springs (2) inwards on both 

sides of the telescopic sliding bracket.
3. Push the telescopic sliding bracket (3) into 

both handles simultaneously.
4. Push the telescopic sliding bracket into the 

handles until the locking springs lock in.

Commissioning

1

2

3
2

1 2
3

3

1
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Commissioning

6.3 Height adjustment of telescopic bracket
The telescopic sliding bracket (1) can be adjusted 
to the height of the user in three levels.

Fig. 9: Height adjustment of telescopic 
bracket

1. Press the locking springs (2) inwards on both 
sides of the telescopic sliding bracket.

2. Adjust the telescopic sliding brackets 
according to your height.

 » The locking springs (2) must lock into the 
desired position audibly and visibly.

7. Operation
WARNING

Risk of cutting due to broken glass, metal or 
other sharp edged materials!
When emptying the sweeping container, 
cutting injuries may occur due to broken glass, 
metal or other sharp edged materials.
• Wear the prescribed personal protective 

equipment!

CAUTION
Health impairments caused by dust 
resulting from sweeping!
The inhalation of dusts can endanger the 
health.
• Wear the prescribed personal protective 

equipment!

7.1 Before starting work
• Check the device to make sure that it is functioning 

before starting work.
• Check the telescopic sliding bracket to make sure 

that it is firmly fixed in the handles.
• Check the sweeping container to make sure it is 

firmly fixed and in good condition.
• Check the plate brooms and the fine dust sweeping 

roller for rolled up threads and cords. Remove these 
if necessary.

• Check the plate brooms and the fine dust sweeping 
roller for jammed items or contamination.

• Check the handle for contamination and clean its if 
necessary.

Height adjustment of the plate brooms
The heights of the brooms is adjusted in the middle 
of the front part. The height adjustment sets the plate 
brooms to the surface to be swept. The levels are 
based on empirical values and must therefore be con-
sidered as the levels are based on empirical values 
and must therefore be regarded as reference values. 
As a result, during sweeping, adaptations of the levels 
may need to be made depending on the surface.
• Level 1: for all level, hard surfaces 

 
(e.g. asphalt, concrete, slabs…)

• Level 2: for damp leaves, sand, and uneven 
surfaces (e.g. washed concrete slabs)

• Level 3: for heavy soiling and severely uneven 
surfaces

Operation

2
1
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NOTE
Do not press the plate brooms too firmly on 
the ground. A too high pressure does not 
achieve a better cleaning result, but rather 
leads to an increase in the pushing resistance 
and the wear of the device.

Fig. 10: Height adjustment of the plate 
brooms

• Set the required level:
• Push the lever (1) into the desired position 

(Level 1-3) to the left or right.
 » Lift the machine slightly by the handle. This 

will make it easier to adjust the height.
7.2 Operation
• Operate the device via the telescopic bracket 

with both hands.
• Push the device forward at normal walking 

speed.
• Remove the sweeping container as needed, 

see section “Empty sweeping container” in 
Section   of this operating manual.

7.3 Empty sweeping container

Fig. 11: Release position of the sweeping 
container

• Empty the sweeping container after each use.
• Empty the sweeping container at regular 

intervals to achieve a proper sweeping result.
1. Bring the telescopic sliding bracket (1) into 

the vertical position.
 » In this position, the sweeping container is 

released for removal from the device. This is 
also indicated by the symbol “Lock unlocked”.

2. Pull the sweeping container upwards by the 
handle (2).

3. Empty the sweeping container completely.
 » Make sure that the enclosure sides are free 

of dirt.
4. Place the empty sweeping container on 

the device and bring the telescopic sliding 
bracket back into the operating position.

 » In the operating position of a telescopic 
sliding bracket, the sweeping container is 
locked.

Operation

1
2

3

1

1

2
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Troubleshooting

8. Troubleshooting
WARNING

Risk of cutting due to broken glass, metal 
or other sharp edged materials!
When emptying the sweeping container, 
cutting injuries may occur due to broken glass, 
metal or other sharp edged materials.
• Wear the prescribed personal protective 

equipment!

CAUTION
Health impairments caused by dust 
resulting from sweeping!
The inhalation of dusts can endanger the 
health.
• Wear the prescribed personal protective 

equipment!

CAUTION
Risk of injury through tipping over of the 
telescopic bracket!
Tipping over of the telescopic bracket may 
lead to slight injuries, such as jamming of 
the finger or haematomas in users or other 
persons.
• When carrying the device, hold it so that the 

telescopic bracket cannot tip over.

Even if the prescribed maintenance work and 
checks of the device before use are complied 
with, faults may occur. Possible faults are listed 
in the table below, with specification of the cause 
and remedy.

8.1 Fault table

Fault Cause Remedy

Device is 
running with 
difficulty or 
roughly

Device is 
contaminated

Clean device, see 
Section  

Broom blocked Remove blockage see 
Section   “Remove 
blockage”

Contaminated 
broom drives

Clean broom drives, see 
Section   “Clean device”

Height 
adjustment 
is set too 
low, contact 
pressure of the 
plate brooms
too high

Set height adjustment, 
see Section   in the 
section “Adjust height 
setting”

Plate brooms do 
not rotate

Contact Service

Bristles are 
bent

Improper 
storage

Align the bristles, see 
Section    in the section 
“Align bristles”

Sweeping 
result is 
insufficient

Sweeping lip is 
missing, loose 
or worn

Replace sweeping lip
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9. Maintenance and cleaning
WARNING

Risk of cutting due to broken glass, metal 
or other sharp edged materials!
When emptying the sweeping container, 
cutting injuries may occur due to broken glass, 
metal or other sharp edged materials.
• Wear the prescribed personal protective 

equipment!

CAUTION
Health impairments caused by dust 
resulting from sweeping!
The inhalation of dusts can endanger the 
health.
• Wear the prescribed personal protective 

equipment!

CAUTION
Risk of injury through tipping over of the 
telescopic bracket!
Tipping over of the telescopic bracket may 
lead to slight injuries, such as jamming of 
the finger or haematomas in users or other 
persons.
• When carrying the device, hold it so that the 

telescopic bracket cannot tip over.

CAUTION
Hazard due to cleaning materials!
The agents can contain harmful ingredients 
and can thereby cause irritation of the 
respiratory tract and the skin.
• Observe the manufacturer's safety data 

sheet.
• Avoid spillage and the formation of fog.
• Do not eat, drink or smoke while working.
• Avoid contact with skin and eyes.

In the following sections the maintenance and 
cleaning work required for optimal and fault-free 
operation is described.
The conduct of the specified work depends 
in some cases on time and/or load. For the 
maintenance interval information shown both in 
deadlines and service hours, the one that occurs 
first applies.
In case of questions on the maintenance work 
and intervals contact the manufacturer.
9.1 Maintenance plan

Maintenance 
interval

Maintenance work

Before 
starting 
work

Check the device to make sure that it 
is functioning before starting work. If 
necessary, contact the Service.
Check the telescopic sliding bracket to make 
sure that it is firmly fixed in the handles.
Check the sweeping container to make sure 
it is firmly fixed and in good condition.
Check the plate brooms and the fine dust 
sweeping roller for rolled up threads and 
cords. Remove these if necessary.

Check the plate brooms and the fine dust 
sweeping roller for jammed items or contami-
nation.

Check the handle for contamination and 
clean its if necessary.
Check that the height adjustment is at the 
correct height.
Check the sweeping pressure setting. Adapt 
this to the surface to be swept, if necessary.

After finishing 
work

Empty the sweeping container.
Clean the device.

8 Bh Clean broom drives.

9.2 Remove blockage
• Remove wound-up material (e.g. cords, 

threads, etc.) from the brooms and axes.
• Remove jammed material (e.g. stones, twigs, 

leaves etc.).

Maintenance and cleaning
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Maintenance and cleaning

9.3 Align bristles

WARNING
Fire hazard due to improper handling of a 
fan or the use of an unsuitable fan!
When aligning the bristles, there is a risk of fire 
if they are heated to too high temperatures.
• Do not use open flames or furnace to heat 

the bristles!
• Do not use a hot air blower. If the air is too 

hot, the bristles may melt.

Bent bristles can be straightened out again 
with heating by means of a warm air fan (e.g. 
hairdryer).
• Point the switched-on warm air fan towards the 

bent bristles.
 » If the heating is sufficient, the bristles will 

straighten out again by themselves.
9.4 Clean the device
• Do not use a degreasing agent.
• Do not use any aggressive cleaning agents.
• Do not clean the device with a high-pressure 

cleaner or under running water. The device 
may not be immersed in water or cleaned with 
water.

• Protect the bearings against moisture.
• Do not clean the plate brooms and the fine dirt 

sweeping roll with compressed air.
 » The strong air jet can damage the bristles.

1. Clean the plate brooms, the fine dirt sweeping 
roll and the drives with a wet cloth.

2. Clean all plastic parts with a damp cloth. 

10. Decommissioning
10.1 Disassemble telescopic bracket

CAUTION
Risk of injury through tipping over of the 
telescopic bracket!
Tipping over of the telescopic bracket may 
lead to slight injuries, such as jamming of 
the finger or haematomas in users or other 
persons.
• When carrying the device, hold it so that the 

telescopic bracket cannot tip over.

Fig. 12: Removal of the telescopic bracket
1. Press the lock springs (1) inwards on both 

sides, so that the telescopic bracket (2) is 
released for removal.

2. Pull the telescopic sliding bracket (2) out of 
both handles (3) simultaneously.

10.2 Disposal
• Dispose of the device in an environmentally 

friendly manner in accordance with the 
applicable regional regulations.

Decommissioning
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1. Généralités
Ce manuel d'utilisation est un composant de la 
balayeuse haaga 355 (fabriquée à partir de 2017) 
et est exclusivement valable pour l'appareil en 
question.
Le manuel d'utilisation contient des indications 
importantes pour la manipulation sûre et efficace 
de l'appareil.
La condition préalable pour un travail sûr avec 
l'appareil est le respect de toutes les consignes 
de sécurité et de manipulation.
• Veuillez lire le manuel d'utilisation avec soin 

avant d'utiliser l'appareil. 
• Lisez les consignes de sécurité !
• Conservez ce manuel d'utilisation pendant la 

durée de vie de l'appareil dans un endroit sûr 
et accessible. 

• Remettez le manuel d'utilisation à tout nouveau 
propriétaire ou utilisateur de l'appareil.

1.1 Adresse
Haaga Kehrsysteme GmbH
Wielandstraße 24
73230 Kirchheim/Teck
Tél. : +49 (0)7021 3642
Fax : +49 (0)7021 74325
info@haaga-gmbh.de
www.haaga-gmbh.de
1.2 Conventions
Afin de pouvoir travailler de façon optimale 
avec le manuel d'utilisation, vous devez prendre 
en compte les explications suivantes sur les 
conventions typographiques.
Énumération
• Les textes représentés de la manière suivante 

sont des points d'une énumération.
Séquence de travail
1.  Étape 1 de la séquence de travail
2.  Étape 2 de la séquence de travail
3. Étape 3 de la séquence de travail
La séquence des étapes de travail doit être 
respectée.
Conseil

 » Les conseils et les consignes (pas les 
dommages aux machines) sont représentés 
de la manière suivante.

1.3 Symboles et signalisations
Respectez obligatoirement tous les 
avertissements et consignes de sécurité ! Lors de 
l'utilisation, soyez toujours prudent afin d'éviter 
les accidents, les dommages personnels et 
matériels !
Structure des consignes de sécurité

MOT DE SIGNALISATION
Type et source du danger
Conséquences possibles
• Mesure pour éviter le danger

Niveau de danger
Niveau de danger Probabilité 

d'occurrence
Conséquence 
en cas de non-
respect

DANGER
Immédiat Mort, blessures 

corporelles graves

AVERTISSEMENT Possible Mort, blessures 
corporelles graves

ATTENTION Possible Blessure 
corporelle légère

NOTA Possible Dommages 
matériels

1.4 Limitation de la responsabilité
Pour les dommages et les dommages 
consécutifs découlant des points présentés 
ci-après, Haaga Kehrsysteme GmbH n'accepte 
aucune responsabilité :
• non-respect du manuel d'utilisation ;
• utilisation de pièces de rechange non 

autorisées / pièces de rechange erronées / 
pièces de rechange ne correspondant pas aux 
spécifications du fabricant ;

• modifications de votre propre chef, montage et 
modification sur / de l'appareil.

1.5 Garantie
Les prescriptions décrites dans les conditions 
commerciales générales de haaga Kehrsysteme 
GmbH s'appliquent.

Généralités



haaga 355

31

Sécurité

1.6 Protection du droit d'auteur
Le manuel d'utilisation est protégé en ce 
qui concerne les droits d'auteur pour Haaga 
Kehrsysteme GmbH.
Le manuel d'utilisation contient des consignes et 
des dessins ou des extraits de dessin à caractère 
technique ne devant être dupliqués, distribués 
ou utilisés sans autorisation à des fins publiques 
ou bien communiqués à des tiers, que ce soit en 
partie ou dans leur totalité.
Haaga Kehrsysteme GmbH se réserve l'accord 
d'autorisation d'utilisation de publication ou de 
distribution de copies ou d'informations tirées de 
ce manuel d'utilisation à des tiers.
Toute contravention est susceptible d'une 
demande de dommages et intérêts de la part du 
fabricant. Tous les autres droits sont réservés.
1.7 Groupe cible
Ce manuel d'utilisation est destiné à l'utilisateur 
de cette balayeuse.

2. Sécurité
Suivez les consignes ci-dessous afin d'éviter 
les dysfonctionnements, les dommages et les 
atteintes à votre santé !
2.1 Utilisation correcte
La balayeuse 355 est uniquement destinée à 
enlever des saletés présentes sur les voies de 
circulation comme le feuillage, l'herbe, les débris, 
le sable et autres déchets sur des surfaces 
planes et dures.
2.2 Utilisation non correcte
Toute autre utilisation que celle décrite dans le 
chapitre « Utilisation correcte » est considérée 
comme non correcte. Les dommages en résultant 
relèvent de la seule responsabilité de l'utilisateur 
de l'appareil.
La balayeuse ne doit pas être utilisée pour le 
balayage de substances mettant en danger 
la santé, inflammables ou incandescentes 
(cigarettes et allumettes), de liquides, de 
poussières explosives ou dangereuses (Ex), 
d'acides ou de diluants.
La balayeuse ne peut pas non plus être utilisée 
pour le balayage d'eau.
La balayeuse ne doit pas être employée dans 
des zones explosibles ou bien comme moyen de 
transport.
2.3 Responsabilité de l'utilisateur
Un utilisateur est une personne naturelle ou 
juridique utilisant la balayeuse ou qui la transmet 
à un tiers et est responsable pendant l'utilisation 
de la sécurité de l'utilisateur ou de tiers.
• Surveillez les enfants se trouvant à proximité 

de la zone d'utilisation afin de s'assurer qu'ils 
ne jouent pas avec la machine.

• Les mineurs ne doivent pas travailler avec l'ap-
pareil. Toutefois, les personnes âgées de plus 
de 16 ans et ayant été formés sous surveil-
lance sont exempts de cette interdiction.

• Les personnes dont la capacité de réaction 
est influencée, par exemple par les drogues, 
l'alcool ou les médicaments ne doivent pas 
travailler avec l'appareil.

• Les personnes ne devant pas se fatiguer à 
cause de leur état de santé ne doivent pas 
effectuer de travail avec la balayeuse.

• Remplacez les indications devenues illisibles 
sur la machine.

Généralités
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2.4 Consignes générales de sécurité
• Les emballages doivent être mis hors d'atteinte 

des enfants. Il existe un risque d'étouffement !
• Ne portez pas les cheveux longs et non 

attachés, une cravate, des vêtements larges ni 
des bijoux, y compris les bagues.

• Lors de la manipulation de la balayeuse, 
prenez en compte le fait que des risques de 
blessure sont possibles suite à un accrochage 
et un happement.

2.5 Indications de danger sur l'appareil
Les pictogrammes suivants sont visibles sur la 
balayeuse :

ATTENTION
Lors du travail, veillez à respecter les 
consignes de sécurité décrites dans ce manuel 
d'utilisation.

Manuel d'utilisation
Veuillez lire le manuel d'utilisation avec soin 
avant d'utiliser l'appareil.

2.6 Équipement de protection personnelle
Lors du travail, le port d'un équipement de 
protection est nécessaire afin de minimiser les 
dangers pour votre santé. Pour cette raison :
• avant de commencer quelque travail que ce 

soit, porter correctement l'équipement de 
protection nommé pendant le travail.

Chaussures solides
Portez des chaussures solides avec des 
semelles avec bonne accroche et ne glissant 
pas.

Gants solides
Portez des gants solides.

Masque à poussière
Portez un masque à poussière.

3. Caractéristiques techniques
Données de base de la haaga 355

Caractéristiques techniques Valeur

Hauteur (en fonction du réglage de 
la hauteur de l'arceau rétractable 
télescopique)
En millimètres [mm]

1 150 / 
1 200 /
1 250

Largeur
En millimètres [mm]

550

Longueur
En millimètres [mm]

580

Largeur de balayage
En millimètres [mm]

550

Puissance de balayage
En mètres carrés, par heure [m²/h]

1 600

Capacité du conteneur de la balayeuse
En litre [l]

20

Poids
En kilogramme [kg]

7,2

Sécurité
Caractéristiques techniques
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Structure et fonctionnement

4. Structure et fonctionnement

Illustration 1 : Vue d'ensemble des 
composants 1

N° du 
repère

Composant

1 Arceau rétractable télescopique
2 Récipient pour éléments balayés
3 Poignée du récipient pour éléments balayés
4 Réglage en hauteur des brosses rotatives
5 Poignée de transport
6 Brosse rotative
7 Rouleau latéral de guidage
8 Roue d'avancement

L'appareil avance lorsqu'il est poussé, via 
l'arceau rétractable télescopique (1). Ce faisant, 
les deux brosses rotatives (6) transportent, avec 
l'aide de la lèvre de balayage (11), l'élément 
balayé en direction du container (2). Le rouleau 
de balayage de déchets de petite taille (9) 
déplace le reste des déchets dans le container 
(2).

Illustration 2 : Vue d'ensemble des 
composants 2

N° du 
repère

Composant

9 Rouleau de balayage pour déchets de petite 
taille

10 Roue oblique
11 Lèvre de balayage
12 Plaque de balayage

Illustration 3 : Vue d'ensemble des 
composants 3

N° du 
repère

Composant

13 Rouleau multiple

12

11

10

9

13
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Illustration 4 : Vue détaillées des brosses 
rotatives

N° du 
repère

Composant

14 Accouplement
15 Douille dentée
16 Denture

5. Transport/transporter
5.1 Livraison

NOTA
Les dommages visibles sur l'emballage ex-
terne doivent être confirmés immédiatement 
par le chauffeur du service de transport lors 
de la livraison. Si un dommage n'est détecté 
que lors du déballage, l'entreprise chargée du 
transport doit être notifiée par écrit dans les 
24 heures après livraison afin qu'elle puisse 
en être redevable.

5.2 Étendue de la livraison
• Appareil
• Arceau rétractable télescopique
• Tubes à 2 télescopes
• Manuel d'utilisation

5.3 Traitement des matériaux d'emballage
• Débarrassez-vous toujours des matériaux 

d'emballage en respectant l'environnement.
• Observez les règlements locaux et régionaux 

légaux en vigueur.
5.4 Stockage / conservation

NOTA
La conservation incorrecte peut entraîner des 
dommages de la balayeuse.

• Ne stockez l'appareil qu'une fois propre et avec 
un container vide.

 » Vous trouverez les informations sur le 
vidage du container au chapitre 7.3 et celles 
concernant le nettoyage au chapitre 9.4 de ce 
manuel d'utilisation.

Structure et fonctionnement
Transport/transporter
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16
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Transport/transporter

Illustration 5 : Position de stockage
• Placez l'appareil de façon à ce que les brosses 

ne soient pas pliées ni courbées.
• Assurez l'appareil, arceau rétractable 

télescopique inclus, contre un renversement, 
un glissement et contre tout dommage.

• Ne stockez pas l'appareil à l'air libre ou dans 
un environnement humide.

5.5 Transport de l'appareil

ATTENTION
Risque de blessure en cas de 
renversement de l'arceau rétractable 
télescopique !
Le renversement de l'arceau rétractable té-
lescopique peut causer des blessures légères 
comme l'écrasement des doigts ou des héma-
tomes de l'utilisateur ou d'autres personnes.
• Lors du transport, maintenez l'appareil 

de façon à ce que l'arceau rétractable 
télescopique ne puisse pas se renverser.

Illustration 6 : Transport de l'appareil
1. Basculez l'arceau rétractable télescopique (1) 

à plat vers l'avant.
2. Prenez l'appareil par la poignée de transport 

(2).
3. Transportez l'appareil de façon à ce que les 

brosses rotatives ne pointent pas vers le 
corps.

5.6 Transport de l'appareil dans un véhi-
cule

ATTENTION
Risque de blessure suite à un transport 
non conforme de la balayeuse !
Un appareil se renversant lors d'un 
glissement, en cours de glissement ou de 
renversement peut causer des blessures du 
chauffeur ou d'autres personnes.
• Assurez l'appareil avec une courroie tendue 

contre le glissement ou le renversement.

1. Placez l'appareil dans un endroit approprié du 
véhicule.

2. Sécurisez l'appareil à l'aide d'une sangle.

NOTA
Le transport incorrect peut entraîner des 
dommages de la balayeuse.

2

1
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6. Mise en service
6.1 Assemblage de l'arceau rétractable télesco-

pique

Illustration 7 : Montage de l'arceau rétractable 
télescopique

Lors du montage, les deux tubes télescopiques 
(1) et l'arceau rétractable télescopique (2) se 
présentent sous forme d'une pièce unique.
1. Enfoncez les deux ressorts enfichables (3) 

des deux côtés des tubes télescopiques vers 
l'intérieur.

2. Enfoncez les tubes télescopiques (1) dans 
l'arceau rétractable (2).

3. Enfoncez les tubes télescopiques dans 
l'arceau rétractable assez profondément pour 
que les ressorts s'enclenchent.

 » Veillez à ce que les ressorts s'enclenchent à 
la même profondeur des deux côtés.

6.2 Montage de l'arceau rétractable téles-
copique

ATTENTION
Risque de blessure en cas de 
renversement de l'arceau rétractable 
télescopique !
Le renversement de l'arceau rétractable té-
lescopique peut causer des blessures légères 
comme l'écrasement des doigts ou des héma-
tomes de l'utilisateur ou d'autres personnes.
• Lors du transport, maintenez l'appareil 

de façon à ce que l'arceau rétractable 
télescopique ne puisse pas se renverser.

Illustration 8 : Montage de l'arceau rétractable 
télescopique

1. Faites tourner les ferrures de poignées (1) en 
position verticale.

2. Enfoncez les ressorts à enclenchement (2) 
sur les deux côtés de l'arceau rétractable 
télescopique.

3. Poussez l'arceau rétractable télescopique 
(3) simultanément dans les deux ferrures de 
poignées.

4. Enfoncez l'arceau rétractable télescopique 
dans les ferrures de poignée suffisamment 
pour que les ressorts s'enclenchent.

Mise en service

1
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Mise en service

6.3 Réglage de la hauteur de l'arceau rétractable 
télescopique

Vous pouvez régler l'arceau rétractable 
télescopique (1) à trois niveaux pour l'adapter à 
la taille de l'utilisateur.

Illustration 9 : Réglage de la hauteur de 
l'arceau rétractable télescopique

1. Enfoncez les ressorts à enclenchement (2) 
sur les deux côtés de l'arceau rétractable 
télescopique.

2. Déplacez l'arceau rétractable télescopique en 
fonction de votre taille.

 » Les ressorts (2) doivent s'enclencher 
visiblement et de manière audible dans la 
position souhaitée.

7. Commande
AVERTISSEMENT

Risque de coupure dû à des éclats de verre, 
des morceaux de métal ou autres matériaux à 
arêtes vives !
Lors du vidage du container, peuvent se 
produire des coupures dues à des éclats de 
verre, des morceaux de métal ou à d'autres 
matériaux à arêtes vives.
• Portez l'équipement de protection 

personnelle prescrit !

ATTENTION
Risque pour la santé dû aux poussières 
soulevées lors du balayage !
L'inhalation de poussières peut mettre votre 
santé en danger.
• Portez l'équipement de protection 

personnelle prescrit !

7.1 Avant de commencer à travailler
• Contrôlez le fonctionnement de l'appareil avant de 

commencer à travailler.
• Contrôlez que l'assise de l'arceau rétractable téles-

copique est stable dans les ferrures de poignée.
• Contrôlez l'assise et l'état corrects du container à 

déchets.
• Contrôlez que les fibres et les cordons des brosses 

rotatives et des rouleaux de balayage des déchets 
de petite taille ne sont pas sortis. Le cas échéant, 
retirez-les.

• Contrôlez l'absence de déchets ou de saletés collés 
sur les brosses rotatives et les rouleaux de balayage 
des déchets de petite taille.

• Contrôlez l'absence de saletés sur les poignées et 
nettoyez-les le cas échéant.

Réglage en hauteur des brosses rotatives
Le réglage en hauteur des brosses rotatives se trouve 
au centre de la partie avant. Avec ce réglage en 
hauteur, vous pouvez régler les brosses rotatives par 
rapport au sol que vous devez balayer. Les niveaux 
sont établis sur la base de valeurs prévues et doivent 
donc être considérées comme des valeurs-repères. 
Ceci signifie qu'il faudra, le cas échéant, adapter les 
niveaux en fonction du sol balayé.
• Niveau 1 : pour tous les niveaux, surfaces dures 

(par exemple, asphalte, béton, plaques…)
• Niveau 2 : pour le feuillage humide, le sable, les 

surfaces inégales (par exemple les plaques de 
béton désactivé)

• Niveau 3 : pour les saletés importantes et les 
inégalités prononcés du sol

Commande
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NOTA
N'appuyez pas les brosses rotatives trop 
fortement sur le sol. Une pression trop forte 
n'améliore pas les résultats du balayage mais 
entraîne une augmentation de la résistance et 
de l'usure de l'appareil.

Illustration 10 : Réglage en hauteur des 
brosses rotatives

• Réglez les niveaux dont vous avez besoin :
• Pour ce faire, placez le levier (1) dans la 

position souhaitée (niveau 1 à 3) vers la 
gauche ou la droite.

 » Soulevez légèrement la machine au niveau 
de la poignée de transport. Vous faciliterez 
ainsi le réglage de la hauteur.

7.2 Utilisation
• Déplacez l'appareil à l'aide de l'arceau 

rétractable télescopique, avec les deux mains.
• Déplacez l'appareil à vitesse normale - au pas 

- vers l'avant.
• Videz le récipient à déchets si nécessaire, voir 

la section « Vidage du container à déchets » 
du chapitre 7.3 de ce manuel d'utilisation.

7.3 Vidage du container à déchets

Illustration 11 : Position de libération du 
container à déchets

• Videz le container à déchets après chacune 
des utilisations.

• Videz régulièrement le container à déchets afin 
que le balayage se fasse sans difficulté.

1. Mettez l'arceau rétractable télescopique (1) 
en position verticale.

 » Dans cette position, le container est libéré 
et peut être retiré de l'appareil. Ceci est 
également signalé par le symbole « Cadenas 
déverrouillé ».

2. Tirez le container à déchets vers le haut au 
niveau de la poignée (2).

3. Videz complètement le container.
 » Veillez à ce que les bords du bâti soit 

également propres.
4. Placez le container sur l'appareil et remettez 

l'arceau rétractable télescopique en position 
d'utilisation.

 » Dans cette position de l'arceau rétractable 
télescopique, le container à déchets est 
verrouillé.

Utilisation
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Dépannage

8. Dépannage
AVERTISSEMENT

Risque de coupure dû à des éclats de 
verre, des morceaux de métal ou autres 
matériaux à arêtes vives !
Lors du vidage du container à déchets, des 
coupures dues à des éclats de verre, des 
morceaux de métal ou autres matériaux à 
arêtes vives peuvent se produire.
• Portez l'équipement de protection 

personnelle prescrit !

ATTENTION
Risque pour la santé dû aux poussières 
soulevées lors du balayage !
L'inhalation de poussières peut mettre votre 
santé en danger.
• Portez l'équipement de protection 

personnelle prescrit !

ATTENTION
Risque de blessure en cas de 
renversement de l'arceau rétractable 
télescopique !
Le renversement de l'arceau rétractable 
télescopique peut causer des blessures 
légères comme l'écrasement des doigts ou 
des hématomes de l'utilisateur ou d'autres 
personnes.
• Lors du transport, maintenez l'appareil 

de façon à ce que l'arceau rétractable 
télescopique ne puisse pas se renverser.

Malgré le respect des tâches prévues de 
maintenance et le contrôle de l'appareil avant son 
utilisation, des dysfonctionnements peuvent se 
produire. De possibles dysfonctionnements sont 
inclus dans le tableau ci-dessous avec leur cause 
et leur résolution.

8.1 Tableaux des dysfonctionnements

Dysfonction-
nement

Cause Dépannage

L'appareil 
fonctionne 
difficilement 
ou de 
manière 
bruyante

Appareil sale Nettoyer l'appareil, voir 
chapitre 9.4

Brosse rotative 
bloquée

Supprimer le blocage, 
voir le chapitre 9.2 
« Suppression du 
blocage »

Entraînement 
de brosse sale

Nettoyer l'entraînement 
de brosse, voir le 
chapitre 9.4 « Nettoyage 
de l'appareil »

Réglage de la 
hauteur trop 
bas, pression 
sur les brosses 
rotatives
trop élevée

Régler la hauteur, voir 
le chapitre 7.1 dans la 
section « Réglage de la 
hauteur »

Les brosses 
rotatives ne 
tournent pas

Contacter le service

Les brosses 
sont 
courbées

Conservation 
incorrecte

Redresser les brosses, 
voir le chapitre 9.3 dans 
la section « Orientation 
des brosses »

Résultat du 
balayage 
insuffisant

La lèvre de 
balayage 
manque, est 
desserrée ou 
fortement usée

Remplacer la lèvre de 
balayage
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9. Maintenance et nettoyage
AVERTISSEMENT

Risque de coupure dû à des éclats de 
verre, des morceaux de métal ou autres 
matériaux à arêtes vives !
Lors du vidage du container à déchets, des 
coupures dues à des éclats de verre, des 
morceaux de métal ou autres matériaux à 
arêtes vives peuvent se produire.
• Portez l'équipement de protection 

personnelle prescrit !

ATTENTION
Risque pour la santé dû aux poussières 
soulevées lors du balayage !
L'inhalation de poussières peut mettre votre 
santé en danger.
• Portez l'équipement de protection 

personnelle prescrit !

ATTENTION
Risque de blessure en cas de 
renversement de l'arceau rétractable 
télescopique !
Le renversement de l'arceau rétractable 
télescopique peut causer des blessures 
légères comme l'écrasement des doigts ou 
des hématomes de l'utilisateur ou d'autres 
personnes.
• Lors du transport, maintenez l'appareil 

de façon à ce que l'arceau rétractable 
télescopique ne puisse pas se renverser.

ATTENTION
Danger dû aux produits de nettoyage !
Les substances peuvent contenir des 
particules nuisibles pour la santé et peuvent 
donc causer des irritations des voies 
respiratoires et de la peau.
• Prenez en compte la fiche de sécurité du 

fabricant.
• Évitez de renverser le container et la 

formation de brouillard.
• Lorsque vous travaillez, ne buvez pas, ne 

mangez pas et ne fumez pas.
• Évitez les contacts avec la peau et les yeux.

Dans les sections ci-après, vous trouverez une 
description des travaux de maintenance et de 
nettoyage nécessaires pour un fonctionnement 
optimal et sans dérangement.
L'exécution de ces tâches est, dans certains cas, 
en relation avec la durée ou la charge. Pour ce 
qui est de l'indication de la durée, que ce soit en 
délais comme en heures de fonctionnement (HF), 
la première donnée est celle qui s'applique.
En cas de question sur les tâches et les 
intervalles de maintenance, contactez le 
fabricant.
9.1 Plan de maintenance

Intervalle 
de maintenance

Tâches de maintenance

Avant le début 
du travail

Contrôlez le fonctionnement de l'appareil 
et l'absence de dommages. Le cas 
échéant, contactez le service.
Contrôlez que l'assise de l'arceau 
rétractable télescopique est stable dans 
les ferrures de poignée.
Contrôlez l'assise et l'état corrects du 
container à déchets.
Contrôlez que les fibres et les cordons 
des brosses rotatives et des rouleaux 
de balayage des déchets de petite taille 
ne sont pas sortis. Le cas échéant, 
retirez-les.
Contrôlez l'absence de déchets ou de 
saletés collés sur la brosse rotative et 
le rouleau de balayage des déchets de 
petite taille.
Contrôlez l'absence de saletés sur les 
poignées et nettoyez-les le cas échéant.
Contrôlez que le réglage en hauteur est 
correct.
Contrôlez le réglage de la pression de 
balayage. Le cas échéant, appuyez le 
système de balayage sur le sol à balayer.

Après la fin du 
travail

Videz le container.
Nettoyez l'appareil.

8 HF Nettoyez l'entraînement de balayage.

9.2 Retrait des blocages
• Retirez le matériau s'étant enroulé (cordes, 

fils....) des brosses et des essieux.
• Retirez le matériau bloqué (comme les pierres, 

les branches, le feuillage...).

Maintenance et nettoyage
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Maintenance et nettoyage

9.3 Orientez les brosses

AVERTISSEMENT
Risque d'incendie suite à une manipulation 
incorrecte avec un ventilateur ou à 
l'utilisation d'un ventilateur non adapté !
Lors de l'orientation des brosses, il existe un 
risque d'incendie si des températures trop 
élevées sont atteintes lors du chauffage.
• N'utilisez pas de flammes ou de brûleur pour 

chauffer les brosses !
• Ne pas utilisez de souffleur à air chaud. Ceci 

peut entraîner la fonte des brosses.

Les brosses cachées peuvent être réorientées à 
l'aide d'un souffleur à air tiède (comme un sèche-
cheveux) grâce au réchauffement de celles-ci.
• Orientez le souffleur à air tiède en marche sur 

les brosses cachées.
 » Lorsque le réchauffement est suffisant, les 

brosses se réorientent d'elles-mêmes.
9.4 Nettoyage de l'appareil
• N'utilisez pas de substance dissolvant la 

graisse.
• N'utilisez pas de produit de nettoyage agressif.
• Ne nettoyez pas l'appareil avec un nettoyeur 

à haute pression ou bien à l'eau courante. 
L'appareil ne doit pas être immergé dans l'eau 
ou bien être aspergé.

• Protégez les sites de stockage de l'humidité.
• Ne nettoyez pas les brosses rotatives et les 

rouleaux de déchets de petite taille avec de 
l'air comprimé.

 » Le jet d'air puissant peut endommager les 
brosses.

1. Nettoyez les brosses rotatives, les 
rouleaux de déchets de petite taille et les 
entraînements avec un chiffon humide.

2. Nettoyez toutes les pièces de plastique avec 
un chiffon humide. 

10. Mise hors service
10.1 Démontage de l'arceau rétractable téles-

copique

ATTENTION
Risque de blessure en cas de 
renversement de l'arceau rétractable 
télescopique !
Le renversement de l'arceau rétractable 
télescopique peut causer des blessures 
légères comme l'écrasement des doigts ou 
des hématomes de l'utilisateur ou d'autres 
personnes.
• Lors du transport, maintenez l'appareil 

de façon à ce que l'arceau rétractable 
télescopique ne puisse pas se renverser.

Illustration 12 : Démontage de l'arceau 
rétractable télescopique
1. Appuyez sur les ressorts à enclenchement 

(1), des deux côtés et vers l'intérieur, 
de façon à ce que l'arceau rétractable 
télescopique (2) soit libéré pour le retirer.

2. Retirez simultanément l'arceau rétractable 
télescopique (2) hors des deux ferrures de 
poignées (3).

10.2 Mise au rebut
• Mettez l'appareil au rebut en respectant 

l'environnement et selon les dispositions en 
vigueur dans votre pays.

Mise hors service

1
2

3

2

3
1
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1. Generalidades
Estas instrucciones de manejo forman parte de 
la barredora haaga 355 (año de fabricación a 
partir de 2017) y son aplicables exclusivamente 
al aparato mencionado.
El manual de instrucciones incluye instrucciones 
importantes para un uso seguro y eficiente del 
aparato.
Para trabajar de forma segura con el aparato es 
imprescindible cumplir todas las advertencias 
de seguridad e instrucciones de manipulación 
contenidas en el manual.
• Lea atentamente el manual de instrucciones 

antes de utilizar el aparato. 
• ¡Lea las advertencias de seguridad!
• Conserve el manual de instrucciones durante 

la vida útil del aparato siempre de forma 
segura y accesible. 

• Entregue el manual de instrucciones a 
cualquier posterior poseedor o usuario de la 
máquina.

1.1 Dirección
Haaga Kehrsysteme GmbH
Wielandstraße 24
73230 Kirchheim/Teck
Tel.: +49 (0)7021 3642
Fax: +49 (0)7021 74325
info@haaga-gmbh.de
www.haaga-gmbh.de
1.2 Convenciones
Para poder trabajar de forma óptima con el 
manual de instrucciones, deben observarse las 
siguientes aclaraciones sobre convenciones 
tipográficas:
Listado
• Los textos así representados son puntos de 

enumeración.
Secuencia de trabajo
1.  Paso 1 de la secuencia
2.  Paso 2 de la secuencia
3. Paso 3 de la secuencia
Debe cumplirse estrictamente la secuencia de 
pasos de trabajo.
Consejo

 » Los consejos e instrucciones (sin daños en la 
máquina) se presentan así.

1.3 Iconos y señalizaciones
¡Cumpla todas las advertencias de seguridad y 
precaución! Al trabajar hay que actuar siempre 
con precaución, para evitar accidentes y daños a 
personas u objetos.
Estructura de las advertencias de seguridad

PALABRA DE AVISO
Tipo y origen del peligro
Posibles consecuencias
• Medidas para evitar peligros

Nivel de peligro
Nivel de peligro Probabilidad  

de suceso
Consecuencias 
de incumplimiento

PELIGRO Inmediato Muerte, lesiones 
graves

ADVERTENCIA Posible Muerte, lesiones 
graves

CUIDADO Posible Lesiones leves

NOTA Posible Daños materiales

1.4 Limitación de la responsabilidad
Haaga Kehrsysteme GmbH no asume 
responsabilidad alguna por daños y daños 
consecuenciales causados por algunos de los 
motivos expuestos a continuación:
• Incumplimiento del manual de instrucciones
• Uso de recambios no autorizados / recambios 

incorrectos / recambios que no cumplen las 
especificaciones del fabricante

• Modificaciones por iniciativa propia, anexos y 
transformaciones del aparato

1.5 Garantía
Se aplican las normas que constan en las 
Condiciones Condiciones Comerciales Generales 
de Haaga Kehrsysteme GmbH.

Generalidades
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Seguridad

1.6 Derechos de autor
El manual de instrucciones está protegido por 
derechos de autor de Haaga Kehrsysteme 
GmbH.
El manual de instrucciones contiene normas y 
dibujos o secciones de dibujos de tipo técnico, 
que no pueden ser reproducidos, difundidos 
o utilizados, ni en su totalidad ni en parte, con 
terceros ni con fines competitivos.
Haaga Kehrsysteme GmbH se reserva el 
derecho a autorizar el uso de publicaciones o 
la entrega de copias o informaciones de este 
manual de instrucciones a terceros.
Cualquier incumplimiento generará derecho 
de indemnización por daños y perjuicios del 
fabricante. Todos los derechos reservados.
1.7 Grupo objetivo
Este manual de instrucciones está destinado al 
usuario de la barredora.

2. Seguridad
¡Para evitar un mal funcionamiento, daños y con-
secuencias para la salud, observe las siguientes 
indicaciones!
2.1 Uso	correcto	y	conforme	a	la	finalidad
La barredora 355 está destinada únicamente 
a la eliminación de suciedad en el suelo, como 
hojas, hierba, guijarros, arena u otros objetos en 
superficies planas y duras.
2.2 Uso	no	conforme	a	la	finalidad
Cualquier otro uso al descrito en el apartado 
«Uso correcto y conforme a la finalidad» se 
considerará no conforme. Los daños resultantes 
de un tal uso serán responsabilidad exclusiva del 
usuario del aparato.
La barredora no debe utilizarse para limpiar 
sustancias tóxicas, combustibles o ignífugas 
(cigarrillos y cerillas), líquidos, polvos explosivos 
o nocivos (Ex), ácidos o disolventes.
Tampoco puede utilizarse la barredora para 
limpiar agua vertida.
La barredora no se utilizará en áreas con peligro 
de explosión o como medio de transporte.
2.3 Responsabilidad del usuario
El usuario es aquella persona física o jurídica 
que utiliza la barredora o encarga a terceros su 
uso y que es responsable, durante el uso, de la 
seguridad del usuario o de terceros.
• Vigile a los niños que pueda haber en el 

entorno de trabajo, para asegurarse de que no 
juegan con el aparato.

• Los menores de edad no pueden trabajar con 
este aparato. Quedan exceptuados los jóvenes 
de más de 16 años en formación y bajo super-
visión.

• No podrán realizar trabajos con este aparato 
las personas cuya capacidad de reacción esté 
influenciada, por ejemplo, por drogas, alcohol o 
medicamentos.

• Tampoco podrán trabajar con la barredora 
aquellas personas que, por razones de salud, 
no deban hacer esfuerzos.

• Renueve cualquier rótulo en la barredora que 
haya quedado ilegible.

Generalidades
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2.4 Advertencias de seguridad generales
• El material de embalaje debe quedar fuera del 

alcance de los niños. ¡Peligro de asfixia!
• El operario no debe llevar cabello largo suelto, 

corbata, prendas de vestir sueltas ni joyas 
(anillos incluidos).

• Al trabajar con la barredora, vigile que no haya 
peligro de lesiones por enganchamiento y 
arrastre.

2.5 Advertencia de peligro en la máquina
En la barredora encontrará los siguientes 
pictogramas:

CUIDADO
Al trabajar, procure observar y cumplir las 
advertencias de seguridad indicadas en el 
manual de uso.

Manual de servicio
Lea atentamente el manual de instrucciones 
antes de utilizar el aparato.

2.6 Equipo de protección individual
Durante el trabajo es necesario llevar equipo de 
protección individual para minimizar peligros para 
la salud. Por ello:
• Antes de iniciar los trabajos, colóquese el 

equipamiento de seguridad correctamente 
y llévelo puesto durante todo el tiempo de 
trabajo.

Calzado	firme
Lleve calzado firme con suela antideslizante de 
buen agarre.

Guantes de seguridad resisten-
tes
Lleve guantes de seguridad resistentes.

Mascarilla contra el polvo
Lleve mascarilla contra el polvo.

3. Características técnicas
Datos básicos de la haaga 355

Características técnicas Valor

Altura (según ajuste de altura del manillar 
telescópico)
en milímetros [mm]

1150 / 
1200 /
1250

Ancho
en milímetros [mm]

550

Largo
en milímetros [mm]

580

Ancho de barrido
en milímetros [mm]

550

Rendimiento de barrido
en metros cuadrados por hora [m²/h]

1600

Capacidad del recipiente recogedor
en litros [l]

20

Peso
en kilogramos [kg]

7,2

Seguridad
Características técnicas
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Estructura y función

4. Estructura y función

Fig. 1: Resumen de componentes 1

Nº pos. Componente

1 Manillar telescópico
2 Recipiente recogedor
3 Asa del recipiente recogedor
4 Ajuste de altura del plato de escoba
5 Asa de transporte
6 Plato de escoba
7 Rueda guía lateral
8 Rueda

El aparato se desplaza hacia delante mediante 
empuje desde el manillar telescópico (1). Los 
dos platos de escoba (6) transportan con ayuda 
de la pala recogedora (11) la suciedad hacia el 
recipiente recogedor (2). El cepillo barredor de 
suciedad fina (9) traslada el resto del material 
barrido hacia el recipiente recogedor (2).

Fig. 2: Resumen de componentes 2

Nº pos. Componente

9 Cepillo barredor de suciedad fina
10 Grado de inclinación
11 Pala recogedora
12 Placa del recogedor

Fig. 3: Resumen de componentes 3

Nº pos. Componente

13 Rodillo

12

11

10

9

13
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Fig. 4: Vista en detalle del plato de escoba

Nº pos. Componente

14 Acoplamiento
15 Vaina dentada
16 Dentado de rueda inclinada

5. Transporte
5.1 Suministro

NOTA
En caso de detectar daños visibles en el 
empaquetado exterior, haga que el transpor-
tista se lo confirme en la misma entrega. Si se 
detecta un daños de transporte tras desempa-
quetar la barredora, se informará por escrito 
al transportista en un plazo de 24 horas tras la 
entrega para que se responsabilice del daño.

5.2 Volumen de suministro
• Aparato
• Manillar
• 2 tubos telescópicos
• Manual de instrucciones

5.3 Manipulación del material de embalaje
• Elimine el material de embalaje siempre 

respetando el medio ambiente.
• Observe la normativa local o regional aplicable.
5.4 Almacenaje/Conservación

NOTA
Una conservación inadecuada puede provocar 
daños en la barredora.

• Almacene el aparato solo en estado limpio y 
con el recipiente recogedor vaciado.

 » En el capítulo 7.3 de este manual de uso 
encontrará información sobre el vaciado del 
recipiente recogedor y en el capítulo 9.4 
sobre su limpieza.

Estructura y función
Transporte

15

16

14
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Transporte

Fig. 5: Posición de almacenaje
• Coloque el aparato de tal forma que las cerdas 

de los cepillos no queden dobladas.
• Asegure el aparato, incluyendo el manillar 

telescópico, contra vuelvo o desplazamiento, 
para evitar daños.

• No deje el aparato nunca al aire libre o en 
entornos húmedos.

5.5 Cómo llevar el aparato

CUIDADO
¡Peligro de lesiones por vuelco del manillar 
telescópico!
Si se vuelca el manillar telescópico pueden 
producirse lesiones leves como aplastamiento 
de dedos o heridas, tanto en el usuario como 
en otras personas.
• Durante el traslado, lleve el aparato de 

forma que el manillar telescópico no pueda 
volcarse.

Fig. 6: Cómo llevar el aparato
1. Pliegue el manillar telescópico (1) hacia 

delante hasta alcanzar una posición plana.
2. Sujete el aparato por el asa (2).
3. Lleve el aparato de forma que los platos de 

escoba estén hacia fuera.

5.6 Transporte del aparato en el vehículo

CUIDADO
¡Peligro por transporte inadecuado de la 
barredora!
Un aparato no fijado que se mueva por el 
interior del vehículo puede causar lesiones al 
conductor u otras personas.
• Asegure el aparato con una correa 

tensada contra desplazamientos durante el 
transporte.

1. Coloque el aparato en el vehículo en un lugar 
adecuado.

2. Asegure el aparato con correas.

NOTA
Un transporte inadecuado puede provocar 
daños en la barredora.

2

1
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6. Puesta en marcha
6.1 Montaje del manillar telescópico

Fig. 7: Montaje del manillar telescópico

En la entrega, los dos tubos telescópicos (1) y el 
manillar (2) van por separado.
1. Empuje hacia dentro los muelles de fijación 

(3) en ambos lados de los tubos telescópicos.
2. Inserte los tubos telescópicos (1) en el 

manillar (2).
3. Inserte los tubos telescópicos en el manillar 

hasta que los muelles de fijación se 
enganchen en ambos lados.

 » Compruebe que los muelles se fijan en 
ambos lados a la misma altura.

6.2 Montaje del manillar telescópico

CUIDADO
¡Peligro de lesiones por vuelco del manillar 
telescópico!
Si se vuelca el manillar telescópico pueden 
producirse lesiones leves como aplastamiento 
de dedos o heridas, tanto en el usuario como 
en otras personas.
• Durante el traslado, lleve el aparato de 

forma que el manillar telescópico no pueda 
volcarse.

Fig. 8: Montaje del manillar telescópico

1. Gire los soportes del manillar (1) a posición 
vertical.

2. Empuje hacia dentro los muelles de 
fijación (2) en ambos lados de del manillar 
telescópico.

3. Empuje el manillar telescópico (3) a la vez 
por ambos lados en los dos soportes.

4. Insértelos hasta que los muelles de fijación 
enganchen.

Puesta en marcha

1

2

3
2

1 2
3

3

1
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Puesta en marcha

6.3 Ajuste de altura del manillar telescó-
pico

El manillar telescópico (1) puede ajustarse a tres 
alturas distintas, según la altura del usuario.

Fig. 9: Ajuste de altura del manillar 
telescópico

1. Empuje los muelles de fijación (2)  hacia 
dentro en ambos lados del manillar 
telescópico.

2. Ajuste el manillar telescópico según la altura 
corporal.

 » Los muelles de fijación (2) deben 
engancharse de forma visual y audible en la 
posición deseada.

7. Manejo
ADVERTENCIA

¡Peligro de cortes por cristales, metales y 
otros materiales cortantes!
Al vaciar el recipiente recogedor pueden pro-
ducirse lesiones por cristales, metales u otros 
materiales cortantes.
• Lleve el equipo de protección individual aquí 

indicado.

CUIDADO
¡Peligro para la salud por el polvo 
producido durante el barrido!
La aspiración de polvo puede ser perjudicial 
para la salud.
• Lleve el equipo de protección individual aquí 

indicado.

7.1 Antes de iniciar el trabajo
• Compruebe la funcionalidad del aparato antes de 

empezar a trabajar con él.
• Compruebe que el manillar telescópico está correc-

tamente fijado en sus soportes.
• Compruebe que el recipiente recogedor está bien 

colocado y en buen estado.
• Compruebe los platos de escoba y el cepillo barre-

dor de suciedad fina para ver si hay posibles hilos y 
cordones enganchados. Elimínelos si los hubiera.

• Compruebe los platos de escoba y el cepillo 
barredor de suciedad fina para ver si hay piezas o 
suciedad enganchada.

• Compruebe las asas y límpielas si estuvieran 
sucias.

Ajuste de altura de los platos de escoba
El ajuste de altura de los platos de escoba se 
encuentra en el centro de la parte frontal. Con el 
ajuste de altura se adaptan los platos de escoba al 
tipo de suelo. Los niveles se basan en valores de la 
experiencia y se considerarán valores orientativos. 
Por ello, puede ser necesario ajustar distintos niveles 
según el suelo que se va a barrer.
• Nivel 1: para todas las superficies lisas y duras 

(asfalto, cemento, placas de hormigón,...)
• Nivel 2: para hojas húmedas, arena, 

superficies desiguales (como superficies de 
hormigón lavado)

• Nivel 3: para gran suciedad y grandes 
irregularidades

Manejo
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NOTA
No presione el plato de escoba con 
demasiada fuerza contra el suelo. Una presión 
excesiva no consigue mejores resultados, sino 
que aumenta la resistencia de empuje y el 
desgaste del aparato.

Fig. 10: Ajuste de altura de los platos de 
escoba

• Ajuste la altura adecuada:
• Para ello, desplace la palanca (1) a la posición 

deseada (niveles 1 - 3) hacia la derecha o 
izquierda.

 » Levantar ligeramente la barredora por su asa. 
Así facilitará el proceso de ajuste de altura.

7.2 Servicio
• Desplace y guíe el aparato desde el manillar 

telescópico con ambas manos.
• Empuje el aparato hacia delante caminando a 

velocidad normal.
• Vacíe el recipiente recogedor cuando 

haga falta, véase el apartado «Recipiente 
recogedor» en el capítulo 7.3 de este manual 
de uso.

7.3 Vaciado del recipiente recogedor

Fig. 11: Posición de liberación del recipiente 
recogedor

• Vacíe el recipiente recogedor tras cada uso.
• Vacíe el recipiente recogedor a intervalos 

regulares, para lograr un resultado perfecto de 
barrido.

1. Coloque el manillar telescópico (1) en 
posición vertical.

 » En esta posición, el recipiente recogedor 
queda liberado para su extracción. Puede 
verse también en el símbolo del «candado 
abierto».

2. Extraiga hacia arriba el recipiente recogedor 
por su asa (2).

3. Vacíe totalmente el recipiente recogedor.
 » Procure que los bordes de la carcasa estén 

también limpios.
4. Coloque de nuevo el recipiente recogedor 

en el aparto y vuelva a colocar el manillar 
telescópico en su posición de uso.

 » En la posición de uso del manillar 
telescópico, el recipiente recogedor queda 
bloqueado.

Manejo
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Subsanación de fallos

8. Subsanación de fallos
ADVERTENCIA

¡Peligro de cortes por cristales, metales y 
otros materiales cortantes!
Al vaciar el recipiente recogedor pueden 
producirse lesiones por cristales, metales u 
otros materiales cortantes.
• Lleve el equipo de protección individual aquí 

indicado.

CUIDADO
¡Peligro para la salud por el polvo 
producido durante el barrido!
La aspiración de polvo puede ser perjudicial 
para la salud.
• Lleve el equipo de protección individual aquí 

indicado.

CUIDADO
¡Peligro de lesiones por vuelco del manillar 
telescópico!
Si se vuelca el manillar telescópico pueden 
producirse lesiones leves como aplastamiento 
de dedos o heridas, tanto en el usuario como 
en otras personas.
• Durante el traslado, lleve el aparato de 

forma que el manillar telescópico no pueda 
volcarse.

A pesar del cumplimiento de las instrucciones de 
mantenimiento y comprobación del aparato antes 
de su uso, pueden producirse fallos. En la tabla 
siguiente se enumeran posibles fallos indicando 
la causa y su subsanación.

8.1 Tabla de fallos

Fallo Causa Subsanación

El aparato 
no va suave 
o cuesta 
empujar

Aparato sucio Limpie el aparato, ver 
capítulo 9.4.

Escobas 
bloqueadas

Eliminar el bloqueo, ver 
capítulo 9.2 «Eliminar 
bloqueos»

Accionamientos 
de escobas 
sucios

Limpiar los 
accionamientos de las 
escobas, ver capítulo 9.4 
«Limpiar el aparato»

Ajuste de altura 
demasiado 
bajo, fuerza de 
presión de las 
escobas
excesiva

Ajustar la altura, véase 
capítulo 7.1 en el 
apartado «Ajuste de 
altura»

Los platos de 
escoba no giran

Contactar con el servicio 
técnico

Las cerdas 
están muy 
dobladas

Conservación 
incorrecta

Enderezar las cerdas, 
ver capítulo 9.3 en el 
apartado «Enderezar las 
cerdas»

Resultado 
de barrido 
insuficiente

Ausencia 
de la pala 
recogedora, o 
está suelta o 
muy desgastada

Sustituir la pala 
recogedora
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9. Mantenimiento y limpieza
ADVERTENCIA

¡Peligro de cortes por cristales, metales y 
otros materiales cortantes!
Al vaciar el recipiente recogedor pueden 
producirse lesiones por cristales, metales u 
otros materiales cortantes.
• Lleve el equipo de protección individual aquí 

indicado.

CUIDADO
¡Peligro para la salud por el polvo 
producido durante el barrido!
La aspiración de polvo puede ser perjudicial 
para la salud.
• Lleve el equipo de protección individual aquí 

indicado.

CUIDADO
¡Peligro de lesiones por vuelco del manillar 
telescópico!
Si se vuelca el manillar telescópico pueden 
producirse lesiones leves como aplastamiento 
de dedos o heridas, tanto en el usuario como 
en otras personas.
• Durante el traslado, lleve el aparato de 

forma que el manillar telescópico no pueda 
volcarse.

CUIDADO
¡Peligro por productos de limpieza!
Los productos de limpieza pueden 
contener componentes nocivos para la 
salud, provocando irritaciones en las vías 
respiratorias y en la piel.
• Observar la hoja técnica de seguridad del 

fabricante.
• Evitar derrames y formación de neblinas.
• No comer, beber o fumar durante el trabajo.
• Evitar el contacto con la piel y los ojos.

En los apartados siguientes se describen las 
labores de limpieza y mantenimiento, necesarias 
para un óptimo funcionamiento.
La realización de los trabajos mencionados 
dependerá, en algunos casos, de la carga de 
trabajo o tiempo de uso. Por ello, en la indicación 
de intervalos se aplicará lo que suceda antes, 
sean horas de servicio (hs) o períodos.
En caso de preguntas sobre las labores de 
mantenimiento y los intervalos, contacte con el 
fabricante.
9.1 Plan de mantenimiento

Intervalo de 
manteni-
miento

Labores de mantenimiento

Antes de  
empezar

Compruebe el buen funcionamiento y la 
ausencia de daños en el aparato. Contacte 
eventualmente con el servicio técnico.
Compruebe que el manillar telescópico está 
correctamente fijado en sus soportes.
Compruebe que el recipiente recogedor está 
bien colocado y en buen estado.
Compruebe los platos de escoba y el cepillo 
barredor de suciedad fina para ver si hay 
posibles hilos y cordones enganchados. 
Elimínelos si los hubiera.
Compruebe los platos de escoba y el cepillo 
barredor de suciedad fina para ver si hay 
piezas o suciedad enganchada.

Compruebe las asas y límpielas si estuvie-
ran sucias.
Compruebe el correcto ajuste de altura del 
manillar.
Compruebe el ajuste de presión de barrido. 
Adáptela, si fuera necesario, al tipo de suelo 
que va a barrer.

Al acabar el 
trabajo

Vaciar el recipiente recogedor.
Limpiar el aparato.

8 hs Limpiar los accionamientos de las escobas.

9.2 Eliminación de bloqueo
• Elimine el material enrollado (cordones, 

hilos,....) de las cerdas y los ejes.
• Elimine cualquier material enganchado 

(piedras, ramas, hojas,...)

Mantenimiento y limpieza



haaga 355

54

Mantenimiento y limpieza

9.3 Enderezar las cerdas

ADVERTENCIA
¡Peligro de incendio por manipulación 
incorrecta de un soplador o por uso de 
sopladores incorrectos!
Al enderezar las cerdas hay peligro de 
incendio si al calentarlas se alcanza una 
temperatura excesiva.
• ¡No utilizar llama abierta o quemador para 

calentar las cerdas!
• No utilizar quemadores de aire. Las cerdas 

podrían fundirse con aire demasiado 
caliente.

Las cerdas dobladas pueden enderezarse, por 
ejemplo, calentándolas con un secador de pelo.
• Dirija el secador hacia las cerdas dobladas.
 » Con suficiente calor, las cerdas se enderezan 

por sí mismas.
9.4 Limpiar el aparato
• No utilice productos con disolventes de grasas.
• No utilice productos afilados o puntiagudos.
• No limpie el aparato con un limpiador a alta 

presión o bajo el chorro del agua. El aparato 
no debe sumergirse en agua ni limpiarse con 
agua.

• Proteja los rodamientos contra la humedad.
• No limpie los platos de escoba y el cepillo 

barredor de suciedad fina con aire comprimido.
 » El chorro a presión puede dañar las cerdas.

1. Limpie los platos de escoba, el cepillo 
barredor de suciedad fina y los 
accionamientos con un trapo mojado.

2. Limpie todas las piezas de plástico con un 
paño húmedo. 

10. Puesta fuera de servicio
10.1 Montaje del manillar telescópico

CUIDADO
¡Peligro de lesiones por vuelco del manillar 
telescópico!
Si se vuelca el manillar telescópico pueden 
producirse lesiones leves como aplastamiento 
de dedos o heridas, tanto en el usuario como 
en otras personas.
• Durante el traslado, lleve el aparato de 

forma que el manillar telescópico no pueda 
volcarse.

Fig. 12: Desmontaje del manillar telescópico
1. Presione los muelles de fijación (1) a ambos 

lados hacia dentro hasta liberar el manillar 
telescópico (2) para extraerlo.

2. Tire del manillar telescópico (2) a la vez 
por ambos lados para sacarlo de los dos 
soportes (3).

10.2 Eliminación
• Elimine el aparato respetando el medio 

ambiente según la normativa local aplicable.

Puesta fuera de servicio
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1. In generale
Il presente manuale d'uso è parte della 
spazzatrice haaga 355 (anno di fabbricazione: 
dal 2017) e valido esclusivamente l'apparecchio 
indicato.
Il presente manuale d'uso contiene informazioni 
importanti per garantire un uso sicuro ed 
efficiente dell'apparecchio.
Condizione essenziale per il funzionamento 
sicuro dell'apparecchio è il rispetto di tutte le 
norme di sicurezza e le istruzioni d'intervento 
indicate.
• Leggere attentamente il manuale d'uso prima 

di utilizzare l'apparecchio. 
• Attenersi alle indicazioni di sicurezza!
• Durante la vita operativa dell'apparecchio 

conservare il manuale d'uso in un luogo sicuro 
e accessibile. 

• Consegnare il manuale ad ogni successivo 
proprietario o utilizzatore dell'apparecchio.

1.1 Indirizzo
Haaga Kehrsysteme GmbH
Wielandstraße 24
73230 Kirchheim/Teck
Tel.: +49 (0)7021 3642
Fax: +49 (0)7021 74325
info@haaga-gmbh.de
www.haaga-gmbh.de
1.2 Convenzioni
Osservare le seguenti spiegazioni sulle 
convezioni tipografiche per poter operare in 
maniera ottimale con il presente manuale d'uso.
Punto elenco
• I testi raffigurati sono punti elenco.
Sequenza operativa:
1.  Passaggio 1 della sequenza operativa
2.  Passaggio 2 della sequenza operativa
3. Passaggio 3 della sequenza operativa
La sequenza delle fasi operative deve essere 
rispettata.
Suggerimento

 » Vengono raffigurati consigli, suggerimenti 
(senza danni alla macchina).

1.3 Simboli e contrassegni
Osservare tutte le avvertenze e indicazioni di 
sicurezza! Assumere un comportamento cauto 
per evitare incidenti, lesioni personali e danni a 
beni materiali.
Struttura delle indicazioni di sicurezza

PAROLA SEGNALETICA
Tipo e fonte del pericolo
Possibili conseguenze
• Provvedimento da adottare per evitare il 

pericolo

Livello di pericolosità
Livello di pericolosità Probabilità di 

accadimento
Conseguenze 
in caso di 
inadempienza

PERICOLO! Diretto Lesioni personali 
gravi, mortali

ATTENZIONE Possibile Lesioni personali 
gravi, mortali

CAUTELA Possibile Lieve lesione 
personale

AVVERTENZA Possibile Danni a beni 
materiali

1.4 Limitazione di responsabilità
Haaga Kehrsysteme GmbH declina ogni 
responsabilità per danni e danni indiretti causati 
dai seguenti punti:
• inosservanza del manuale d'uso
• utilizzo di ricambi non omologati / ricambi 

non corretti / ricambi non corrispondenti alle 
specifiche del produttore

• modifiche eseguite in prima persona, aggiunta 
o trasformazione all'apparecchio

1.5 Garanzia
Si applicano le disposizioni che sono descritte 
nelle Condizioni Commerciali Generali di Haaga 
Kehrsysteme GmbH.

In generale
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Sicurezza

1.6 Diritti d'autore
Il manuale d'uso è protetto dal copyright per 
Haaga Kehrsysteme GmbH.
Il manuale d'uso contiene norme e disegni 
e/o sezioni dei disegni di tipo tecnico che non 
possono essere né completamente, né in parte 
copiati, diffusi o sfruttati senza autorizzazione a 
fini di concorrenza, né divulgati a terzi.
Haaga Kehrsysteme GmbH si riserva di 
autorizzare l'utilizzo di pubblicazioni o la 
divulgazione di copie o informazioni riportate nel 
presente manuale d'uso.
I contravventori sono tenuti al risarcimento dei 
danni nei confronti del produttore. Altri diritti 
restano riservati.
1.7 Destinatari
Il presente manuale d'uso è rivolto agli utilizzatori 
di questa spazzatrice.

2. Sicurezza
Osservare le seguenti istruzioni per evitare mal-
funzionamenti, danni e lesioni fisiche!
2.1 Uso conforme alla destinazione
La spazzatrice 355 è destinata esclusivamente 
alla rimozione di sporcizia dalle strade, come ad 
esempio fogliame, erba, ghiaia, sabbia e impurità 
simili da superfici piane e dure.
2.2 Uso non conforme alla destinazione
Ogni altro impiego diverso da quello descritto nel 
paragrafo "Uso conforme alla destinazione" verrà 
considerato come non conforme alla destina-
zione. L'utilizzatore dell'apparecchio è l'unico 
responsabile degli eventuali danni.
La spazzatrice non deve essere utilizzata 
per spazzare materiali peri- colosi per la 
salute, infiammabili o che bruciano (sigarette, 
fiammiferi), liquidi, polveri esplosive o pericolose 
(Ex), acidi o solventi.
La spazzatrice non può essere neanche utilizzata 
per spazzare l'acqua.
La spazzatrice non deve essere utilizzata in 
atmosfere potenzialmente esplosive o come 
mezzo di trasporto.
2.3 Responsabilità dell'utilizzatore
Un utilizzatore è qualsiasi persona fisica o 
giuridica che utilizza la spazzatrice o la mette 
a disposizione di terzi, nonché è responsabile 
durante l'uso della sicurezza dell'utilizzatore o di 
terzi.
• Sorvegliare i bambini che si trovano nell'am-

biente di lavoro, per assicurasi che non ci 
stanno giocando.

• I minori non devono utilizzare l'apparecchio  ad 
eccezione di quanti hanno più di 16 e vengono 
addestrati sotto sorveglianza.

• Non possono eseguire i lavori sull'apparecchio 
le persone le cui capacità di reazione siano 
alterate, ad esempio, da droghe, alcool o 
farmaci.

• Coloro che, per ragioni di salute, non possono 
stancarsi, non possono lavorare con la spaz-
zatrice.

• Sostituire la segnaletica illeggibile sulla 
spazzatrice.

In generale
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2.4 Indicazioni generali di sicurezza
• Impedire ai bambini di accedere ai materiali 

d'imballaggio. Pericolo di soffocamento!
• Non portare capelli sciolti, cravatta, abiti larghi 

o gioielli, anelli compresi.
• Prestare attenzione con l'uso della spazzatrice 

che si corre il rischio di lesioni a causa di 
intrappolamento o trascinamento.

2.5 Indicazioni di pericolo sull'apparec-
chio

Sulla spazzatrice sono applicati i seguenti 
pittogrammi:

CAUTELA
Per gli interventi attenersi alle indicazioni di 
sicurezza riportate nel presente manuale d'uso.

Manuale d'uso
Leggere attentamente il manuale d'uso prima di 
utilizzare l'apparecchio.

2.6 Dispositivi di protezione individuale
Per svolgere il proprio lavoro e ridurre al minimo 
i rischi per la propria salute è necessario che il 
personale indossi un apposito equipaggiamento 
per la protezione personale. Quindi:
• Prima di iniziare tutti i lavori applicare 

correttamente l'equipaggiamento per la 
protezione personale e indossarlo durante il 
lavoro.

Scarpe robuste
Indossare scarpe robuste con suola antiscivolo 
con una buona aderenza al suolo.

Guanti di protezione resistenti
Indossare guanti di protezione resistenti!

Mascherina antipolvere
Indossare una mascherina antipolvere.

3. Specifiche	tecniche
Dati di base di haaga 355

Specifiche tecniche Valore

Altezza (in funzione alla regolazione 
dell'altezza dell'archetto di spinta 
telescopico)
in millimetri [mm]

1150 / 
1200 /
1250

Larghezza
in millimetri [mm]

550

Lunghezza
in millimetri [mm]

580

Larghezza di spazzamento
in millimetri [mm]

550

Potenza di spazzamento
per metro quadrato all'ora [m²/h]

1600

Capacità del vano di raccolta
in litri [l]

20

Peso
in chilogrammi [kg]

7,2

Sicurezza
Specifiche	tecniche
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Costruzione e funzionamento

4. Costruzione e funzionamento

Fig. 1: Panoramica dei componenti 1

Pos. n° Componente

1 Archetto di spinta telescopico
2 Vano di raccolta
3 Maniglia del vano di raccolta
4 Regolazione dell'altezza delle scope laterali
5 Maniglia
6 Scope laterali
7 Rullo di guida laterale
8 Girante

L'apparecchio viene spostato in avanti spingendo 
sull'archetto di spinta telescopico (1). Le due 
scope laterali (6) con l'aiuto della linguetta 
spazzatrice (11) trasportano la spazzatura in 
direzione del vano di raccolta (2). Il rullo spazzola 
per sporcizia fine(9) trasporta la restante 
spazzatura nel vano di raccolta (2).

Fig. 2: Panoramica dei componenti 2

Pos. n° Componente

9 Rullo spazzola per sporcizia fine
10 Ruotina inclinata
11 Linguetta spazzatrice
12 Piastra spazzatrice

Fig. 3: Panoramica dei componenti 3

Pos. n° Componente

13 Multirullo

12

11

10

9

13
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Fig. 4: Vista dettagliata delle scope laterali

Pos. n° Componente

14 Accoppiamento
15 Guaina dentata
16 Dentatura elicoidale

5. Trasporto/trasportare
5.1 Consegna

NOTA
I danni visibili all'imballaggio esterno devono 
essere prontamente confermati dalla spedi-
zioniere alla consegna del pacco. Se vengono 
rilevati dei danni dovuti al trasporto al momen-
to del disimballaggio, lo spedizioniere dovrà 
essere informato entro 24 ore dalla consegna 
per renderlo responsabile del danno subito.

5.2 Compreso nella fornitura
• Apparecchio
• Archetto di spinta
• 2 tubi telescopici
• Manuale d'uso

5.3 Utilizzo del materiale da imballaggio
• Smaltire il materiale da imballaggio sempre nel 

rispetto dell'ambiente.
• Osservare le norme in vigore a livello locale e 

regionale.
5.4 Immagazzinamento e conservazione

NOTA
Una conservazione errata può provocare 
danni alla spazzatrice.

• Conservare l'apparecchio solo in stato pulito e 
con un vano di raccolta vuoto.

 » Le informazioni sullo svuotamento del vano 
di raccolta si trovano nel capitolo 7.3 e sulla 
pulizia nel capitolo 9.4 del presente manuale 
d'uso.

Costruzione e funzionamento
Trasporto/trasportare
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Trasporto/trasportare

Fig. 5: Posizione di stoccaggio
• Posizionare l'apparecchio in modo tale che le 

spazzole non si pieghino o deformino.
• Fissare l'apparecchio in modo da prevenire 

ribaltamento, scivolamento e danneggiamento.
• Non conservare l'apparecchio all'aperto o in un 

ambiente umido.
5.5 Trasportare l'apparecchio

CAUTELA
Rischio di lesioni dovuto al ribaltamento 
dell'archetto di spinta telescopico.
Il ribaltamento dell'archetto di spinta telescopi-
co può causare lievi ferite quali ad esempio lo 
schiacciamento delle dita o ecchimosi all'utiliz-
zatore oppure ad altre persone.
• Durante il trasporto tenere l'apparecchio in 

modo che l'archetto di spinta telescopico non 
possa ribaltarsi.

Fig. 6: Trasportare l'apparecchio
1. Portare l'archetto di spinta telescopico in 

posizione piatta in avanti (1).
2. Afferrare l'apparecchio dalla maniglia di 

trasporto (2).
3. Trasportare l'apparecchio in modo che le 

scope laterali siano rivolte lontano dal corpo.

5.6 Trasportare l'apparecchio a bordo del 
veicolo

CAUTELA
Rischio di lesioni dovuto al trasporto 
improprio della spazzatrice!
Un apparecchio che sbanda, scivola o si 
ribalta può comportare lesioni al conducente o 
ad altre persone.
• Fissare l'apparecchio con una cinghia 

di ancoraggio contro il ribaltamento e 
sbandamento.

1. Posizionare l'apparecchio a bordo del veicolo 
in un luogo adatto.

2. Fissare l'apparecchio con una cinghia di 
ancoraggio.

NOTA
Un trasporto improprio può provocare danni 
alla spazzatrice.

2
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6. Messa in servizio
6.1 Assemblaggio dell'archetto di spinta 

telescopico

Fig. 7: Montaggio dell'archetto di spinta 
telescopico

Alla consegna i due tubi telescopici (1) e 
l'archetto di spinta (2) sono disponibili come 
singoli componenti.
1. Premere verso l'interno le molle di arresto (3) 

sui due lati dei tubi telescopici.
2. Far scorrere i tubi telescopici (1) nell'archetto 

di spinta (2).
3. Far scorrere i tubi telescopici nell'archetto di 

spinta finché le molle di arresto si bloccano 
posizione su entrambi i lati.

 » Assicurarsi che le molle di arresto su 
entrambi i lati siano bloccate in posizione alla 
stessa altezza.

6.2 Montaggio dell'archetto di spinta tele-
scopico

CAUTELA
Rischio di lesioni dovuto al ribaltamento 
dell'archetto di spinta telescopico.
Il ribaltamento dell'archetto di spinta telescopi-
co può causare lievi ferite quali ad esempio lo 
schiacciamento delle dita o ecchimosi all'utiliz-
zatore oppure ad altre persone.
• Durante il trasporto tenere l'apparecchio in 

modo che l'archetto di spinta telescopico non 
possa ribaltarsi.

Fig. 8: Montaggio dell'archetto di spinta 
telescopico

1. Girare i braccetti dell'archetto (1) in posizione 
verticale.

2. Premere verso l'interno le molle di arresto 
(2) sui due lati de dell'archetto di spinta 
telescopico.

3. Far scorrere l'archetto di spinta telescopico 
(3) allo stesso tempo nei due braccetti 
dell'archetto.

4. Far scorrere l'archetto di spinta telescopico 
nei braccetti dell'archetto fino al blocco in 
posizione della molla di arresto.

Messa in servizio
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Messa in servizio

6.3 Regolazione in altezza dell'archetto di 
spinta telescopico

L'archetto di spinta telescopico (1) può essere 
impostato a tre livelli in base alla corporatura 
dell'utilizzatore.

Fig. 9: Regolazione in altezza dell'archetto di 
spinta telescopico

1. Premere verso l'interno le molle di arresto 
(2) sui due lati de dell'archetto di spinta 
telescopico.

2. Regolare l'archetto di spinta telescopico 
rispettivamente alla vostra corporatura.

 » Le molle di arresto (2) devono bloccarsi in 
posizione in modo udibile e visibile nella 
posizione desiderata.

7. Comando
AVVERTENZA

Pericolo di taglio attraverso frammenti di 
vetro, metallo o altri materiali taglienti!
Rischio di procurarsi delle lesioni, durante lo 
svuotamento del vano di raccolta, a causa 
di schegge di vetro, metallo o altri materiali 
taglienti.
• Indossare i dispositivi di protezione 

individuale richiesti.

CAUTELA
Pericolo per la salute dovuta alla polvere 
generata durante lo spazzamento!
L'inalazione di polveri essere nociva alla 
salute.
• Indossare i dispositivi di protezione 

individuale richiesti.

7.1 Prima dell'inizio dei lavori
• Controllare la funzionalità dell'apparecchio prima di 

dare inizio ai lavori.
• Controllare che l'archetto di spinta telescopico sia 

posizionato saldamente nei braccetti dell'archetto.
• Controllare che il vano di raccolta sia posizionato 

saldamente in sede.
• Verificare che le scope laterali e il rullo spazzola per 

sporcizia fine non presentino fili o cordicelle attorci-
gliati. Se necessario rimuoverli.

• Verificare che le scope laterali e il rullo spazzola per 
sporcizia fine non presentino componenti bloccati o 
sporcizia arenata.

• Verificare che le maniglie non siano sporche e pulirle 
se necessario.

Regolazione in altezza delle scope laterali
La regolazione in altezza delle scope laterali si trova 
al centro della parte anteriore. Grazie alla regolazione 
dell'altezza, le scope laterali vengono impostate ri-
spetto alla superficie da spazzare. I livelli sono basati 
sull'esperienza e sono pertanto da considerarsi come 
valori di riferimento. Di conseguenza, in fase di spaz-
zamento è necessario adeguare i livelli a seconda 
della superficie.
• Livello 1: per tutte le superfici dure e piatte (per 

esempio asfalto, cemento, marmette,...)
• Livello 2: per fogliame bagnato, sabbia, 

superfici irregolari (per esempio marmette in 
cemento lavato)

• Livello 3: per sporcizia resistente e irregolarità 
maggiori

Comando
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NOTA
Non premere le scope laterali eccessivamente 
contro la pavimentazione. Una pressione 
troppo elevata, non otterrà un migliore risultato 
di pulizia; piuttosto aumenterà la resistenza di 
spinta e l'usura.

Fig. 10: Regolazione in altezza delle scope 
laterali

• Impostare il livello desiderata.
• Far scorrere la leva (1) nella posizione 

desiderata (livello 1-3) verso sinistra o destra.
 » Sollevare leggermente con la maniglia di 

trasporto. Così verrà agevolata l'operazione 
di regolazione in altezza.

7.2 Esercizio
• Tenere l'apparecchio sull'archetto di spinta con 

entrambe le mani.
• Spingere l'apparecchio in avanti procedendo a 

normale passo d'uomo.
• Se necessario svuotare il vano di raccolta, 

vedere "Svuotamento del vano di raccolta" al 
capitolo 7.3 del presente manuale.

7.3 Svuotamento del vano di raccolta

Fig. 11: Posizione di abilitazione vano di 
raccolta

• Dopo ogni uso, svuotare il vano di raccolta.
• Svuotare il vano di raccolta ad intervalli 

regolari per ottenere un perfetto risultato di 
spazzamento.

1. Portare l'archetto di spinta telescopico (1) in 
posizione verticale.

 » In questa posizione, è consentito rimuovere 
il vano di raccolta dall'apparecchio. Questo 
viene indicato anche dal simbolo "Serratura 
sbloccata".

2. Estrarre dall'alto il vano di raccolta con la 
maniglia (2).

3. Svuotare completamente il vano di raccolta.
 » Assicurarsi che i bordi della carenatura siano 

puliti.
4. Inserire il vano di raccolta vuoto 

sull'apparecchio e riportare l'archetto di spinta 
telescopico nella posizione di comando.

 » Il vano di raccolta è bloccato nella posizione 
di comando dell'archetto di spinta telescopico.

Comando
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Risoluzione guasti

8. Risoluzione guasti
AVVERTENZA

Pericolo di taglio attraverso frammenti di 
vetro, metallo o altri materiali taglienti!
Rischio di procurarsi delle lesioni, durante lo 
svuotamento del vano di raccolta, a causa 
di schegge di vetro, metallo o altri materiali 
taglienti.
• Indossare i dispositivi di protezione 

individuale richiesti.

CAUTELA
Pericolo per la salute dovuta alla polvere 
generata durante lo spazzamento!
L'inalazione di polveri essere nociva alla 
salute.
• Indossare i dispositivi di protezione 

individuale richiesti.

CAUTELA
Rischio di lesioni dovuto al ribaltamento 
dell'archetto di spinta telescopico.
Il ribaltamento dell'archetto di spinta 
telescopico può causare lievi ferite quali 
ad esempio lo schiacciamento delle dita o 
ecchimosi all'utilizzatore oppure ad altre 
persone.
• Durante il trasporto tenere l'apparecchio in 

modo che l'archetto di spinta telescopico non 
possa ribaltarsi.

Malgrado il rispetto dei lavori di manutenzione 
prescritti e il controllo dell'apparecchio prima 
dell'uso, possono verificarsi delle anomalie. Le 
possibile anomalie sono elencate nella tabella 
seguente, specificando la causa e il rimedio.

8.1 Tabella delle anomalie

Guasto Causa Rimedio

L'apparec-
chio procede 
con difficoltà 
o facendo 
rumore

Apparecchio 
sporco

Pulire l'apparecchio, vedi 
capitolo 9.4

Spazzole 
bloccate

Rimuovere il blocco, vedi 
capitolo 9.2 „Rimozione 
del blocco“

Azionamenti 
delle spazzole 
sporchi

Pulire gli azionamenti 
delle spazzole, vedi 9.4 
"Pulizia dell'apparecchio"

Altezza regolata 
troppo bassa, 
pressione sulle 
spazzole delle 
scope laterali
troppo alta

Impostare la regolazione 
in altezza, vedi capitolo, 
7.1 nel paragrafo 
"Impostazione della 
regolazione in altezza"

Le scope laterali 
non ruotano

Contattare l'assistenza

Le spazzole 
sono piegate

Conservazione 
impropria

Allineare le spazzole, 
vedi capitolo 9.3 nel 
paragrafo "Allineamento 
delle setole"

Risultato di 
spazzamento 
insufficiente

La linguetta 
spazzatrice 
manca, è 
allentata o molto 
usurata

Sostituire la linguetta 
spazzatrice
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9. Manutenzione e pulizia
AVVERTENZA

Pericolo di taglio attraverso frammenti di 
vetro, metallo o altri materiali taglienti!
Rischio di procurarsi delle lesioni, durante lo 
svuotamento del vano di raccolta, a causa 
di schegge di vetro, metallo o altri materiali 
taglienti.
• Indossare i dispositivi di protezione 

individuale richiesti.

CAUTELA
Pericolo per la salute dovuta alla polvere 
generata durante lo spazzamento!
L'inalazione di polveri essere nociva alla 
salute.
• Indossare i dispositivi di protezione 

individuale richiesti.

CAUTELA
Rischio di lesioni dovuto al ribaltamento 
dell'archetto di spinta telescopico.
Il ribaltamento dell'archetto di spinta 
telescopico può causare lievi ferite quali 
ad esempio lo schiacciamento delle dita o 
ecchimosi all'utilizzatore oppure ad altre 
persone.
• Durante il trasporto tenere l'apparecchio in 

modo che l'archetto di spinta telescopico non 
possa ribaltarsi.

CAUTELA
Pericolo dovuto al detergente!
I detergenti possono contenere ingredienti 
nocivi e possono causare irritazioni delle vie 
respiratorie e della pelle.
• Osservare la scheda tecnica di sicurezza del 

produttore.
• Evitare spargimenti e formazione di nebbia.
• Durante il lavoro è vietato mangiare, bere e 

fumare.
• Evitare il contatto con la pelle o con gli occhi.

Nei seguenti paragrafi sono descritti i lavori 
di manutenzione  e pulizia che servono per 
garantire un perfetto funzionamento della 
macchina.
L'esecuzione dei lavori designati, in alcuni casi, 
dipende dal tempo e/o dal carico. Nella specifica 
degli intervalli, sia nei termini che nelle ore 
di servizio (ore di servizio all'anno) si applica 
rispettivamente che si verifica per primo.
Per eventuali delucidazioni sui lavori e sugli 
intervalli di manutenzione contattare il produttore.
9.1 Schema di manutenzione

Intervallo di 
manuten-
zione

Lavori di manutenzione

Prima 
dell'inizio del 
lavoro

Controllare la funzionalità e gli eventuali 
danni subiti dall'apparecchio. Se necessario 
contattare l’assistenza tecnica
Controllare che l'archetto di spinta 
telescopico sia posizionato saldamente nei 
braccetti dell'archetto.
Controllare che il vano di raccolta sia 
posizionato saldamente in sede.
Verificare che le scope laterali e il rullo 
spazzola per sporcizia fine non presentino 
fili o cordicelle attorcigliati. Se necessario 
rimuoverli.
Verificare che le scope laterali e il rullo 
spazzola per sporcizia fine non presentino 
componenti bloccati o sporcizia arenata.

Verificare che le maniglie non siano sporche 
e pulirle se necessario.
Controllare l'esatta altezza della regolazione 
in altezza.
Verificare la regolazione della pressione 
di spazzamento. Se necessario adeguarla 
rispetto alla superficie da spazzare.

Al termine del 
lavoro

Vano di raccolta vuoto.
Pulire l'apparecchio.

8 ore di 
servizio 
all'anno

Pulire gli azionamenti delle spazzole.

9.2 Rimozione del blocco
• Rimuovere il materiale attorcigliato (per es. 

cordicelle, fili...) da spazzole e assi.
• Rimuovere il materiale incastrato (per es. 

sassi, rami, foglie...).

Manutenzione e pulizia
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Manutenzione e pulizia

9.3 Allineamento delle setole

AVVERTENZA
Pericolo di incendio per uso improprio di 
un	soffiatore	o	per	l'utilizzo	di	un	soffiatore	
inappropriato!
Quando si allineano le setole, si corre il 
rischio d'incendio se queste ultime vengono 
surriscaldate.
• Non usare fiamme libere o bruciatori per 

riscaldare le setole!
• Non utilizzare il soffiatore ad aria calda! 

Le setole possono fondersi a causa di aria 
troppo calda.

le spazzole piegate possono essere raddrizzate 
nuovamente mediante riscaldamento con un 
generatore di aria tiepida (per es. asciugacapelli).
• Rivolgere il generatore di aria tiepida verso le 

setole piegate.
 » In caso di riscaldamento insufficiente le setole 

si raddrizzano nuovamente da sole.
9.4 Pulizia dell'apparecchio
• Non usare alcun agente sgrassante.
• Non utilizzare detergenti aggressivi!
• Non pulire l'apparecchio con un'idropulitrice o 

sotto l'acqua corrente. L'apparecchio non deve 
essere né immerso in acqua, né pulito con 
acqua.

• Proteggere i cuscinetti dall'umidità.
• Non pulire le scope laterali e il rullo spazzola 

per sporcizia fine con aria compressa.
 » Un getto d'aria forte può danneggiare le 

setole.
1. Pulire le scope laterali, il rullo spazzola per 

sporcizia fine e gli azionamenti con un panno 
bagnato.

2. Pulire le parti in plastica con un panno umido. 

10. Messa fuori servizio
10.1 Smontare l'archetto di spinta telescopi-

co

CAUTELA
Rischio di lesioni dovuto al ribaltamento 
dell'archetto di spinta telescopico.
Il ribaltamento dell'archetto di spinta 
telescopico può causare lievi ferite quali 
ad esempio lo schiacciamento delle dita o 
ecchimosi all'utilizzatore oppure ad altre 
persone.
• Durante il trasporto tenere l'apparecchio in 

modo che l'archetto di spinta telescopico non 
possa ribaltarsi.

Fig. 12: Montaggio dell'archetto di spinta 
telescopico
1. Premere verso l'interno le molle di arresto (1) 

sui due lati in modo da autorizzare il prelievo 
dell'archetto di spinta telescopico (2).

2. Estrarre l'archetto di spinta telescopico 
(2) allo stesso tempo dai due braccetti 
dell'archetto (3).

10.2 Smaltimento
• Smaltire l'apparecchio nel rispetto 

dell'ambiente secondo le norme vigenti a livello 
regionale.

Messa fuori servizio
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1. Generelt
Denne vejledning er en del af fejemaskinen 
Haaga 355 (byggeår: 2017) og gælder 
udelukkende for den pågældende maskine.
Vejledningen indeholder vigtige oplysninger om 
sikker og effektiv brug af enheden.
Det er en forudsætning for at arbejde sikkert på 
og med enheden, at man følger og overholder 
alle angivne sikkerhedsanvisninger og 
vejledninger.
• Læs vejledningen omhyggeligt, før du bruger 

maskinen. 
• Læs sikkerhedsanvisningerne!
• Opbevar vejledningen på et sikkert og let 

tilgængeligt sted i hele enhedens levetid. 
• Giv denne vejledning videre til enhver 

efterfølgende ejer eller bruger af enheden.
1.1 Adresse
Haaga Kehrsysteme GmbH
Wielandstraße 24
73230 Kirchheim/Teck
Tlf.: +49 (0) 7021 3642
Fax: +49 (0) 7021 74.325
info@haaga-gmbh.de
www.haaga-gmbh.de
1.2 Konventioner
For at kunne arbejde optimalt med 
brugervejledningen, skal man være opmærksom 
på følgende forklaringer på de typografiske 
konventioner.
Optælling
• Tekster, der præsenteres på denne måde, står 

i punktform.
Driftssekvens
1.  Trin 1 af driftssekvensen
2.  Trin 2 af driftssekvensen
3. Trin 3 af driftssekvensen
Rækkefølgen i driftssekvensen skal overholdes.
Tips

 » Tips, råd (ikke motorproblemer) vises sådan 
her

1.3 Symboler og markeringer
Alle advarsler og sikkerhedsvejledninger skal 
overholdes! Når du arbejder, skal du altid være 
omhyggelig med at undgå ulykker samt person- 
og tingskader!
Sikkerhedsvejledningens opbygning

NØGLEORD
Type og kilde til fare
Mulige konsekvenser
• Tiltag for at undgå faren

Fareniveau
Fareniveau Sandsynlighed 

for forekomst
Konsekvenser 
af manglende 
overholdelse

FARE Umiddelbar Død, alvorlig 
personskade

ADVARSEL Mulig Død, alvorlig 
skade

FORSIGTIG Mulig mindre 
personskade

BEMÆRK Mulige skader på ejendom

1.4 Ansvarsbegrænsning
Haaga Kehrsysteme GmbH påtager sig intet 
ansvar for skader og følgeskader, der skyldes 
følgende punkter :
• Hvis man ikke følger eller overholder 

vejledningen
• Brug af uautoriserede dele/forkerte 

reservedele/reservedele, der ikke overholder 
producentens specifikationer

• Uautoriserede ændringer, tilføjelser eller 
ombygninger af eller på enheden

1.5 Garanti
Reglerne, som er beskrevet i Haaga 
Kehrsysteme GmbHs vilkår og betingelser,  
gælder.
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Sikkerhed

1.6 Ophavsret
Enhver ophavsret til vejledningen forbeholdes 
Haaga Kehrsysteme GmbH.
Vejledningen indeholder instruktioner og 
tegninger eller dele af tegninger af teknisk art, 
som ikke, hverken helt eller delvist, må gengives, 
distribueres eller bruges til konkurrencemæssige 
formål eller på anden udbredes uden direkte 
skriftlig tilladelse
Haaga Kehrsysteme GmbH forbeholder sig retten 
til, efter eget skøn, at give eller ikke give tilladelse 
til offentliggørelse eller distribution af kopier eller 
oplysninger fra denne vejledning til tredjepart.
I tilfælde af overtrædelse, vil producenten rejse 
påstand om erstatning. Alle andre rettigheder 
forbeholdes.
1.7 Målgruppe
Denne vejledning henvender sig til brugeren af 
denne fejemaskine.

2. Sikkerhed
For at undgå funktionsfejl, beskadigelse og 
personskade, skal du omhyggeligt læse og følge 
denne vejledning!
2.1 Tilsigtet brug
Fejemaskinen 355 er kun beregnet til fjernelse 
af affald på gade og vej, som fx blade, græs, 
grus, sand og lignende forurenende materialer på 
flade, hårde overflader.
2.2 Utilsigtet brug
Enhver anden brug, end den som er beskrevet 
afsnittet "Tilsigtet brug," anses for at være utilsig-
tet. Brugeren af enheden er alene ansvarlig for 
deraf følgende skader.
Fejemaskinen må ikke anvendes til fejning af 
farlige, brændbare eller glødende materialer 
(cigaretter og tændstikker), væsker, eksplosiver 
eller farligt støv (Ex), syrer eller opløsningsmidler.
Fejemaskinen må heller ikke anvendes til fejning 
af vand.
Fejemaskinen må ikke anvendes i farlige 
områder, eller som transportmiddel.
2.3 Brugerens ansvar
En bruger er en fysisk eller juridisk person, der 
bruger fejemaskinen, eller stiller den til rådighed 
for tredjepart og er under brugen ansvarlig for 
sikkerheden for brugeren eller tredjepart.
• Man skal overvåge børn, der befinder sig i 

arbejdsmiljøet, for at sikre, at de ikke leger med 
maskinen.

• Mindreårige må ikke arbejde med enheden. 
Dette gælder ikke unge over 16, der uddannes 
under opsyn.

• Personer, hvis reaktionsevne er påvirket, fx af 
narkotika, alkohol eller medicin må ikke udføre 
noget arbejde med enheden.

• Personer, der ikke må anstrenge sig på grund 
af deres sundhedstilstand, må ikke udføre 
noget arbejde med fejemaskinen.

• Udskift skilte eller mærkater på fejemaskinen, 
som er blevet ulæselige.
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2.4 Generel sikkerhed
• Sørg for, at emballagen ikke er tilgængelig for 

børn. Der er fare for kvælning!
• Undgå at have eller bære løst, langt hår, slips, 

løst tøj eller smykker - inklusive ringe.
• Vær, under håndteringen af fejemaskinen, 

opmærksom på risikoen for skader ifm. at 
hænge fast, eller at blive trukket ind i maskinen

2.5 Faresignaler på enheden
Følgende piktogrammer er monteret på 
fejemaskinen:

FORSIGTIG
Når du arbejder, skal du sørge for, at overholde 
de sikkerhedsanvisninger, der er beskrevet i 
vejledningen.

Brugsanvisning
Læs omhyggeligt vejledningen, før brug af 
maskinen.

2.6 Personlige værnemidler
Det er obligatorisk at bære personlige 
værnemidler under arbejdet, for at minimere 
sundhedsrisici. Derfor:
• Sørg for, at iføre dig passende og korrekte 

værnemidler før og under arbejdet

Solide sko
Bær solide sko med skridsikre, gribende såler.

Kraftige handsker
Bær kraftige handsker.

Støvmaske
Bær en støvmaske.

3. Tekniske	specifikationer
Grundlæggende data for Haaga 355

Tekniske specifikationer Værdi

Højde (afhænger af højdejustering af 
teleskop-håndtaget)
i millimeter [mm]

1150 /
1200 /
1250

Bredde
i millimeter [mm]

550

Længde
i millimeter [mm]

580

Fejebredde
i millimeter [mm]

550

Fejeevne
i kvadratmeter pr. time  [m²/t]

1600

Affaldsbeholderens kapacitet
i liter [l]

20

Vægt
i kg [kg]

7,2

Sikkerhed
Tekniske	specifikationer
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Design og funktion

4. Design og funktion

Fig. 1: Komponentoversigt 1

Pos. Nr. Komponent

1 Teleskophåndtag
2 Affaldsbeholder
3 Håndtag på affaldsbeholder
4 Børstehøjde
5 Bærehåndtag
6 Børste
7 Guidehjul, side
8 Hjul

Indretningen bevæges fremad ved at skubbe på 
håndtaget (1). Dermed fører de to runde børster 
(6) affaldet hen mod affaldsbeholderen (2) via 
fejebladet (11). Valsen til fejning af fint affald 
(9) transporterer det resterende affald i ned i 
affaldsbeholderen (2).

Fig. 2: Komponentoversigt 2

Pos.-nr. komponent

9 Fejevalse til fint snavs
10 Snekke
11 Fejeblad
12 Fejebakke

Fig. 3: Komponentoversigt 3

Pos.-nr. Komponent

13 Multiplikator

12

11

10

9

13
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Fig. 4: Detaljeret visning af børste

Pos.-nr. Komponent

14 Kobling
15 Fortandet bøsning
16 Snekke

5. Transport/Transportør
5.1 Levering

BEMÆRK
Ved levering af varen, skal du omgående an-
melde evt. synlige skader til pakketjenestens 
chauffør Hvis du straks lægger mærke til en  
transportskade ved udpakningen, skal dette 
anmeldes skriftligt til pakketjenesten senest 
24 timer efter leveringen, såfremt denne skal 
gøres ansvarlig for skaden.

5.2 Levering
• Enhed
• Skubbebøjle
• 2 teleskoprør
• Betjeningsvejledning

5.3 Håndtering af emballagematerialer
• Sørg for bortskaffelse af emballage på en 

miljøvenlig måde.
• Overhold lokale, regionale gældende regler
5.4 Opbevaring/oplagring

BEMÆRK
Forkert opbevaring kan forårsage skader på 
fejemaskinen.

• Opbevar kun enheden i ren tilstand og med 
tømt affaldsbeholder

 » Du finder information om hvordan beholderen 
tømmes i afsnit 7.3 og om rengøring i 
afsnit 9.4 i denne vejledning.

Konstruktion og funktion
Transport

15

16

14
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Transport/Transportør

Fig. 5: Opbevaringsposition
• Placer enheden, så børstens hårene ikke er 

bøjet eller knækker.
• Fastgør enheden inkl. teleskop-

skubbehåndtaget, så den ikke vælter eller 
glider og dermed er sikret mod skader.

• Opbevar ikke enheden i et udendørs eller 
fugtigt miljø.

5.5 Bær enheden

FORSIGTIG
Der er fare for personskader, hvis 
teleskophåndtaget vælter!
Hvis teleskophåndtaget vælter, kan det 
forårsage mindre skader, som fx klemme eller 
knuse fingre eller give brugeren eller andre 
personer blå mærker.
• Når maskinen bæres, så hold den således, 

at teleskophåndtaget ikke kan vælte.

Fig. 6: Bær enheden
1. Fold teleskophåndtaget (1) fladt fremad.
2. Tag fat i enheden ved hjælp af 

bærehåndtaget (2).
3. Bær enheden, så børsterne vender væk fra 

kroppen.

5.6 Transport enheden i en bil

ADVARSEL
Forkert transport af fejemaskinen kan 
medføre fare for personskader!
Hvis maskinen vælter, rutcher eller kastes 
rundt, kan det forårsage skader på føreren 
eller andre personer.
• Fastgør enheden med en rem eller strop for 

at forhindre det rutcher eller kastes rundt.

1. Placer enheden på et egnet sted i køretøjet.
2. Fastgør maskinen med en strop eller rem.

BEMÆRK
Forkert transport kan beskadige fejemaskinen.

2

1



Haaga 355

75

6. Idriftsættelse
6.1 Saml teleskophåndtaget

Fig. 7: Teleskopisk-samling

De to teleskoprør (1) og håndtaget (2) leveres 
som enkelte dele.
1. Tryk de to fjedrende låsekugler (3) på begge 

sider af håndtaget indad.
2. Skub teleskoprørene (1) i bøjlen (2).
3. Skub teleskoprørene så langt op i grebet, at 

låse-fjedrene på begge sider låser.
 » Sørg for, at låse-fjedrene på begge sider låser 

i samme højde.

6.2 Sæt teleskophåndtaget fast på maski-
nen.

ADVARSEL
Det er forbundet med fare for kvæstelser, 
hvis teleskophåndtaget vælter
Hvis teleskophåndtaget vælter, kan det 
forårsage mindre skader, som fx klemme eller 
knuse fingre eller give brugeren eller andre 
personer blå mærker.
• Når maskinen bæres, så hold den således, 

at teleskophåndtaget ikke kan vælte.

Fig. 8: Sådan monteres teleskophåndtaget

1. Placer teleskophåndtaget (1) i lodret position.
2. Tryk låse-fjedrene (2) på begge sider af 

håndtaget indad.
3. Skub begge teleskophåndtagets stænger (3) 

ind i de dertil beregnede huller og beslag på 
maskinen.

4. Skub teleskophåndtaget så langt ind i 
beslagene, at det låses fast af låse-fjedrene.

Idriftsættelse

1

2

3

2

1 2
3

3

1
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Idriftsættelse

6.3 Sådan højdejusteres teleskophåndta-
get

Brugeren kan justere teleskophåndtaget i højden 
i tre trin .

Fig. 9: Sådan højdejusteres 
teleskophåndtaget

1. Tryk på låse-fjedrene (2) på begge sider af 
teleskophåndtaget indad.

2. Juster teleskophåndtaget til din krops 
størrelse.

 » Du skal kunne høre og se låsefjedrene (2) 
klikke på plads i den ønskede position.

7. Betjening
ADVARSEL

Fare for at blive skåret af glasskår, metal eller 
andre skarpkantede materialer!
Når du tømmer affaldsbeholderen, kan der 
forekomme glasskår, metalsplinter eller andre 
skarpe materialer.
• Bær passende personlige værnemidler!

FORSIGTIG
Det kan være forbundet med sundhedsfare 
at feje støv!
Indånding af støv kan være 
sundhedsskadeligt.
• Bær passende personlige værnemidler!

7.1 Før arbejdet påbegyndes
• Tjek af maskinen er funktionsdygtig, før arbejdet 

påbegyndes.
• Tjek at teleskophåndtaget er spændt godt fast.
• Tjek at affaldsbeholderen sidder godt fast og dens 

tilstand.
• Tjek børsterne og fejevalsen for fastsiddende tråde 

og snore. Fjern dem om nødvendigt
• Tjek om børsterne og fejevalsen er spændt korrekt, 

og at der ikke sidder noget affald fastklemt.
• Tjek håndtagene for tilsnavsning, og rengør dem om 

nødvendigt
Sådan justeres børstens højde
Børsternes højdejustering er placeret midt på den 
forreste del. Brug børsternes højdejustering, og stil 
dem, så de fejer underlagets overflade. Trinene er 
stillet ud fra erfaring, hvilket blot skal opfattes som 
referenceværdier. Derfor skal børsterne, om nødven-
digt, justeres trinvist under fejningen, så de tilpasses 
overfladen.
• Niveau 1: til alle flade, hårde overflader
• (fx asfalt, beton, plader ...)
• Trin 2: til fugtige blade, sand, ujævne 

overflader (fx betonplader)

Betjening

2
1
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BEMÆRK
Tryk ikke børsterne for hårdt mod 
jorden. Overdrevent tryk giver ikke bedre 
rengøringsresultater, men øger bare 
skubbemodstanden og sliddet på maskinen.

Fig. 10: Sådan højdejusteres børsterne

• Indstil de trin du ønsker:
• Skub håndtaget (1) til den ønskede position 

(trin 1-3) mod venstre eller højre.
 » Løft maskinen let op i håndtaget. Det gør det 

lettere at foretage højdeindstillingen.
7.2 Betjening
• Skub maskinen fremad, ved at skubbe på 

teleskophåndtaget med begge hænder.
• Skub maskinen fremad ved normal 

ganghastighed.
• Tøm affaldsbeholder efter behov. Se afsnittet 

"Tøm affaldsbeholder" i kapitel 7.3i denne 
vejledning.

7.3 Sådan	tømmes	affaldsbeholderen

Fig. 11: Frigørelsesstilling for 
affaldsbeholderen

• Tøm affaldsbeholderen efter hver brug.
• Tøm affaldsbeholderen med jævne mellemrum, 

for at opnå et optimalt fejeresultat.
1. Placer teleskophåndtaget (1) i lodret position.
 » I denne  position, er det muligt at fjerne 

affaldsbeholderen fra maskinen. Det ses også 
på symbolet "Lås åbnet".

2. Træk beholderens håndtag (2) opad og væk.
3. Tøm beholderen helt.
 » Sørg for, at beholderens kanter er fri for 

snavs.
4. Sæt den tomme affaldsbeholder tilbage i 

maskinen, og før teleskophåndtaget tilbage i 
arbejdsposition.

 » Når teleskophåndtaget er i arbejdsposition, er 
affaldsbeholderen låst fast.

Betjening

1

2

1
2

3

1
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Fejlfinding

8. Fejlfinding
 ADVARSEL 

Fare for at blive skåret af glasskår, metal 
eller andre skarpkantede materialer!
Når du tømmer affaldsbeholderen, kan der 
forekomme glasskår, metalsplinter eller andre 
skarpe materialer.
• Bær passende personlige værnemidler!

ADVARSEL
Sundhedsrisici ved fejning af støv!
Indånding af støv kan være 
sundhedsskadeligt.
• Bær passende personlige værnemidler!

ADVARSEL
Det er forbundet med fare for kvæstelser, 
hvis teleskophåndtaget vælter
Hvis teleskophåndtaget vælter, kan det 
forårsage mindre skader, som fx klemme eller 
knuse fingre eller give brugeren eller andre 
personer blå mærker.
• Når du bærer maskinen, så bær den, så 

teleskophåndtaget ikke vælter!

Selvom du overholder alle informationer om 
vedligeholdelse og tester maskinen før brug, 
kan der forekomme fejl. De mulige fejl er anført i 
nedenstående tabel, med angivelse af årsag og 
løsning

8.1 Fejloversigt

Fejl Årsag Løsning

Maskinen 
kører trægt, 
langsomt 
eller ujævnt

Maskinen er 
snavset til

Rengør enheden, se 
afsnit 9.4

Børsten er 
blokeret

Fjern blokeringen, se ka-
pitlet 9.2 "Fjern blokering"

Børstens drev 
er snavset til

Rens kostens drev, 
se kapitlet 9.4 "Rengø-
ring af maskinen”l

Højdeindstillin-
gen er sat for 
lavt, trykket på 
børsterne
er for højt

Foretag højdejustering, 
se kapitel 7.1 i afsnittet 
"Foretag højdejustering”

Børsterne 
roterer ikke

Kontakt service/tekniker

Børsterne 
bøjes

Forkert opbe-
varing

Juster børster, se 
kapitel 9.3 i afsnittet "Ret 
børster"

Fejeresul-
taterne er 
utilstrække-
lige

Fejebladet 
mangler, er løst 
eller slidt

Udskift fejebladet
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9. Vedligeholdelse og rengøring
ADVARSEL

Fare for at blive skåret af glasskår, metal 
eller andre skarpkantede materialer!
Når du tømmer affaldsbeholderen kan der 
forekomme glasskår, metalsplinter eller andre 
skarpe materialer.
• Bær passende personlige værnemidler!

ADVARSEL
Det kan være forbundet med sundhedsfare 
at feje støv!
Indånding af støv kan være 
sundhedsskadeligt.
• Bær passende personlige værnemidler!

ADVARSEL
Det er forbundet med fare for kvæstelser, 
hvis teleskophåndtaget vælter
Hvis teleskophåndtaget vælter, kan det 
forårsage mindre skader, som fx klemme eller 
knuse fingre eller give brugeren eller andre 
personer blå mærker.
• Når du bærer maskinen, så bær den, så 

teleskophåndtaget ikke vælter!

ADVARSEL
Fare ved rengøringsmidler!
Rengøringsmidler kan indeholde skadelige 
ingredienser og kan forårsage irritation af 
luftvejene og huden.
• Læs og følg producentens 

sikkerhedsdatablad.
• Undgå spild og dug-dannelse.
• Der må ikke spises, drikkes eller ryges under 

arbejdet.
• Undgå hud- og øjenkontakt.

I de følgende afsnit, findes en vejledning om de 
vedligeholdelses- og rengøringsarbejder, der 
kræves for optimal og fejlfri drift.
Hvorvidt og hvornår disse arbejder skal udføres 
afhænger i nogle tilfælde af tid og belastning. 
Ved angivelse af intervaller, frister eller driftstimer 
(Bh), gælder den af de tre, der indtræffer først.
Kontakt producenten mht. alle spørgsmål om 
vedligeholdelsesarbejder og -intervaller
9.1 Vedligeholdelsesplan

Vedligehol-
delses-

interval

Vedligehol-
delsesarbej-
der

Før arbejdet påbegyndes

Kontroller enheden for funktionalitet og 
skader.
Kontakt om nødvendigt service og support

Tjek om teleskophåndtaget sidder godt fast. 
Tjek om affaldsbeholderen sidder godt fast 
samt dens tilstand.

Tjek børsterne og fejevalsen for fastsidden-
de tråde og snore.

Fjern dem om nødvendigt

Tjek om børsterne og fejevalsen er spændt 
korrekt, og at der ikke sidder noget affald 
fastklemt.
Tjek håndtagene for smuds, og rengør dem 
om nødvendigt Tjek om højdejusteringen er 
sat til den rigtige højde.

Efter arbejdet Tøm affaldsbeholderen.
Rengør maskinen.

8 Bh Rengør børsternes drev

9.2 Fjern blokeringer
• Fjern opslynget materiale (fx snore, tråde ...) 

fra børster og aksler.
• Fjern fastsiddende materiale (fx sten, grene, 

blade ...).

Vedligeholdelse og rengøring
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Vedligeholdelse og rengøring

9.3 Ret børsterne ud

ADVARSEL
Brandfare på grund af forkert håndtering 
af en blæser eller ved brug af en uegnet 
blæser
Der kan opstå brandfare under justering 
af børsterne, når de opvarmes ved høje 
temperaturer.
• Brug ikke åben ild eller brændere til 

opvarmning af børsterne!
• Brug ikke en varmluftpistol. Børstehårene 

kan smelte, når de udsættes for for varm luft.

Bøjede børstehår kan rettes ud, når de varmes 
op med en varmluftblæser (fx en hårtørrer).
• Ret den tændte varmluft blæser mod de 

bøjede børstehår.
 » Ved tilstrækkelig opvarmning, retter børsterne 

sig selv ud igen.
9.4 Sådan rengøres maskinen
• Brug ikke nogen affedtningsmidler.
• Brug ikkenogen skrappe rengøringsmidler.
• Maskinen må ikke rengøres med en 

højtryksrenser eller under rindende vand. 
Maskinen må ikke nedsænkes i vand eller med 
vaskes vand.

• Beskyt lejerne mod fugt.
• Rengør ikke børster eller fejevalse med trykluft.
 » Den hårde luftstråle kan beskadige børsterne.

1. Rengør børsterne og fejevalsen med en våd 
klud.

2. Rengør alle plastdele med en fugtig klud. 

10. Sådan skilles maskinen ad
10.1 Afmonter teleskophåndtaget

ADVARSEL
Det er forbundet med fare for kvæstelser, 
hvis teleskophåndtaget vælter
Hvis teleskophåndtaget vælter, kan det 
forårsage mindre skader, som fx klemme eller 
knuse fingre eller give brugeren eller andre 
personer blå mærker.
• Når du bærer maskinen, så bær den, så 

teleskophåndtaget ikke vælter!

Fig. 12: Sådan tages teleskophåndtaget af

1. Tryk låsefjedrene (1) på begge sider indad, 
så teleskophåndtaget (2) frigøres, og kan 
tages af.

2. Træk samtidigt begge teleskophåndtagets 
stænger (2) ud af maskinens beslag (3).

10.2 Bortskaffelse
• Bortskaf enheden på  miljøvenlig måde, i 

henhold til de lokale, gældende lovmæssige 
bestemmelser.

Sådan skilles maskinen ad

1
2
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1. Informacje ogólne
Niniejsza instrukcja obsługi jest częścią 
urządzenia - zamiatarki haaga 355 (rok 
budowy: od 2017) i obowiązuje wyłącznie dla 
wymienionego urządzenia.
Instrukcja obsługi przekazuje ważne informacje 
dotyczące bezpiecznego i efektywnego 
postępowania z urządzeniem.
Podstawowym warunkiem bezpiecznej pracy 
urządzenia jest przestrzeganie wszystkich 
podanych zasad bezpieczeństwa i instrukcji 
postępowania.
• Przed rozpoczęciem użytkowania urządzenia 

należy dokładnie przeczytać instrukcję obsługi. 
• Przeczytać zasady bezpieczeństwa!
• Instrukcję obsługi należy przechowywać w 

trakcie użytkowania urządzenia w bezpiecznym 
i dostępnym miejscu. 

• Przekazać instrukcję obsługi kolejnemu 
właścicielowi lub użytkownikowi urządzenia.

1.1 Adres
Haaga Kehrsysteme GmbH
Wielandstraße 24
73230 Kirchheim/Teck
Tel.: +49 (0)7021 3642
Faks: +49 (0)7021 74325
info@haaga-gmbh.de
www.haaga-gmbh.de
1.2 Zasady
Aby optymalnie używać instrukcji obsługi, należy 
przestrzegać poniższych objaśnień dotyczących 
zasad typograficznych.
Wyliczanie
• Teksty przedstawione w taki sposób są 

wyliczeniami.
Sekwencja	czynności
1.  Czynność 1 sekwencji czynności
2.  Czynność 2 sekwencji czynności
3. Czynność 3 sekwencji czynności
Należy przestrzegać kolejności czynności 
roboczych.
Porada

 » Porady, wskazówki (nie uszkodzenia 
maszyny) są przedstawione w taki sposób.

1.3 Symbole i oznaczenia
Przestrzegać wszystkich wskazówek 
ostrzegawczych i zasad bezpieczeństwa! 
Podczas pracy postępować z ostrożnością, aby 
uniknąć wypadków oraz szkód osobowych i 
materialnych!
Struktura	zasad	bezpieczeństwa

HASŁO	OSTRZEGAWCZE
Rodzaj	i	źródło	zagrożenia
Możliwe następstwa
• Działania w celu uniknięcia zagrożenia

Poziom	zagrożenia
Poziom zagrożenia Prawdopo-

dobieństwo 
wystąpienia

Następstwa 
nieprzestrzega-
nia zaleceń

NIEBEZPIECZEŃSTWO Bezpośred-
nie

Śmierć, poważ-
ne obrażenia 
ciała

OSTRZEŻENIE Potencjalne
Śmierć, poważ-
ne obrażenia 
ciała

OSTROŻNIE Potencjalne Lekkie obraże-
nia ciała

UWAGA Potencjalne Szkody mate-
rialne

1.4 Ograniczenie	odpowiedzialności
Firma Haaga Kehrsysteme GmbH nie ponosi 
odpowiedzialności za szkody i szkody następcze, 
które powstały na skutek niżej wymienionych 
punków:
• Nieprzestrzeganie instrukcji obsługi
• Stosowanie części zamiennych 

niedopuszczonych do użytkowania / 
nieprawidłowych części zamiennych / części 
zamiennych, które nie odpowiadają specyfikacji 
producenta

• Samowolna modyfikacja, domontowanie i 
przebudowa urządzenia

1.5 Gwarancja
Obowiązują zasady, które są opisane w 
Ogólnych Warunkach Handlowych firmy Haaga 
Kehrsysteme GmbH.

Informacje ogólne
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1.6 Ochrona praw autorskich
Instrukcja obsługi jest objęta prawem autorskim 
przysługującym firmie Haaga Kehrsysteme 
GmbH.
Instrukcja obsługi zawiera instrukcje i rysunki 
techniczne lub fragmenty rysunków, których 
- w całości ani we fragmentach - nie wolno 
powielać, rozpowszechniać lub wykorzystywać 
w sposób nieuprawniony do celów konkurencji i 
przekazywać osobom trzecim.
Firma Haaga Kehrsysteme GmbH zastrzega 
sobie prawo do udzielania zezwolenia na 
wykorzystywanie publikacji lub przekazywanie 
kopii lub informacji z niniejszej instrukcji obsługi 
osobom trzecim.
Naruszenie powyższych zasad uprawnia 
producenta do roszczenia o odszkodowanie. 
Zastrzega się możliwość innych roszczeń.
1.7 Grupa docelowa
Niniejsza instrukcja jest przeznaczona dla 
użytkowników zamiatarki.

2. Bezpieczeństwo
W celu uniknięcia nieprawidłowego działania, 
uszkodzeń i problemów zdrowotnych należy 
przestrzegać następujących wskazówek!
2.1 Zastosowanie zgodne z przeznacze-

niem
Zamiatarka 355 jest przeznaczona wyłącznie do 
usuwania zanieczyszczeń ulicznych, np. liści, 
trawy, żwiru, piasku itp., z równych i twardych 
powierzchni.
2.2 Zastosowanie niezgodne z przeznacze-

niem
Każde inne użycie niż podane w punkcie „Zasto-
sowanie zgodne z przeznaczeniem” jest uważane 
za niezgodne z przeznaczeniem. Za wynikające 
z tego powodu szkody odpowiada wyłącznie 
użytkownik urządzenia.
Nie wolno używać zamiatarki do usuwania 
szkodliwych dla zdrowia, palnych i rozżarzonych 
substancji (papierosy i zapałki), cieczy, 
wybuchowych i niebezpiecznych pyłów (Ex), 
kwasów i rozpuszczalników.
Nie wolno również stosować zamiatarki do 
usuwania wody.
Nie wolno używać zamiatarki w obszarach 
zagrożonych wybuchem lub jako środka 
transportowego.
2.3 Odpowiedzialność	użytkownika
Użytkownikiem jest każda osoba fizyczna lub 
prawna, która używa zamiatarki lub przekazuje 
ją osobie trzeciej w celu stosowania, a 
podczas użytkowania jest odpowiedzialna za 
bezpieczeństwo operatora lub osoby trzeciej.
• Dzieci, które znajdują się w obszarze robo-

czym, powinny znajdować się pod opieką; 
zabawa dzieci z urządzeniem jest niedopusz-
czalna.

• Osoby niepełnoletnie nie powinny obsługiwać 
urządzenia. Wyjątkiem jest młodzież powyżej 
16 lat, która została przeszkolona pod nadzo-
rem.

• Do obsługi urządzenia nie powinny być do-
puszczone osoby, na których zdolność reakcji 
wpływają np. narkotyki, alkohol lub leki.

• Osoby, które nie powinny intensywnie praco-
wać ze względu na stan zdrowia, nie mogą 
obsługiwać zamiatarki.

• Wymienić nieczytelne oznakowanie zamiatarki.

Informacje ogólne
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2.4 Ogólne	zasady	bezpieczeństwa
• Opakowanie nie powinno być dostępne dla 

dzieci. Istnieje niebezpieczeństwo uduszenia!
• Nie nosić rozpuszczonych, długich włosów, 

krawatów, luźnej odzieży ani biżuterii, w tym 
pierścionków.

• Podczas obsługi zamiatarki należy pamiętać 
o możliwym niebezpieczeństwie odniesienia 
obrażeń z powodu uwięzienia i wciągnięcia.

2.5 Wskazówki	dotyczące	zagrożeń	na	
urządzeniu

Na zamiatarce są umieszczone następujące 
piktogramy:

OSTROŻNIE
Przestrzegać zasad bezpieczeństwa opisanych 
w instrukcji obsługi.

Instrukcja	obsługi
Przed rozpoczęciem użytkowania urządzenia 
należy dokładnie przeczytać instrukcję obsługi.

2.6 Osobiste	wyposażenie	ochronne
Podczas pracy należy używać osobistego 
wyposażenia ochronnego, aby zminimalizować 
zagrożenia dla zdrowia. W związku z tym:
• Przez rozpoczęciem wykonywania wszelkich 

czynności należy założyć zalecane 
wyposażenie ochronne i używać go podczas 
pracy.

Mocne obuwie
Nosić mocne obuwie o szorstkiej, 
antypoślizgowej podeszwie.

Mocne	rękawice	ochronne
Używać mocnych rękawic ochronnych.

Maska	przeciwpyłowa
Używać maski przeciwpyłowej.

3. Dane techniczne
Dane	podstawowe	urządzenia	haaga	355

Dane techniczne Wartość

Wysokość (w zależności od regulacji 
wysokości uchwytu teleskopowego do 
przesuwania)
w milimetrach [mm]

1150 / 
1200 /
1250

Szerokość
w milimetrach [mm]

550

Długość
w milimetrach [mm]

580

Szerokość zamiatania
w milimetrach [mm]

550

Wydajność zamiatania
w metrach kwadratowych na godzinę [m²/h]

1600

Pojemność pojemnika na zmieciony 
materiał
w litrach [l]

20

Ciężar
w kilogramach [kg]

7,2

Bezpieczeństwo
Dane techniczne
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4. Budowa	i	działanie

Rys. 1: Przegląd	komponentów	1

Nr poz. Część

1 Uchwyt teleskopowy do przesuwania
2 Pojemnik na zmieciony materiał
3 Uchwyt pojemnika na zmieciony materiał
4 Regulacja wysokości szczotek talerzowych
5 Uchwyt do przenoszenia
6 Szczotka talerzowa
7 Boczna rolka prowadząca
8 Koło jezdne

Urządzenie można przesuwać do przodu za 
pomocą uchwytu teleskopowego (1). W tym 
czasie obie szczotki talerzowe (6) przenoszą 
zmieciony materiał w kierunku pojemnika (2) 
za pomocą wargi zamiatającej (11). Walec 
zamiatający do drobnych zanieczyszczeń 
(9) przenosi pozostały zmieciony materiał do 
pojemnika (2).

Rys. 2: Przegląd	komponentów	2

Nr poz. Część

9 Walec zamiatający do drobnych zanieczyszczeń
10 Koło ukośne
11 Warga zamiatająca
12 Płyta zamiatająca

Rys. 3: Przegląd	komponentów	3

Nr poz. Część

13 Multirolka

12

11

10

9

13
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Rys. 4: Widok	szczegółowy	szczotki	talerzowej

Nr poz. Część

14 Sprzęgło
15 Tuleja zębata
16 Uzębienie skośne

5. Transport
5.1 Dostawa

UWAGA
Widoczne uszkodzenia opakowania ze-
wnętrznego należy natychmiast potwierdzić u 
kierowcy firmy kurierskiej. Jeżeli uszkodzenia 
transportowe zostaną zauważone dopiero 
po rozpakowaniu, należy powiadomić firmę 
kurierską w formie pisemnej w ciągu 24 godzin 
od dostawy, aby pociągnąć ją do odpowie-
dzialności za szkody.

5.2 Zakres dostawy
• Urządzenie
• Uchwyt do przesuwania
• 2 rury teleskopowe
• Instrukcja obsługi

5.3 Postępowanie	z	materiałami	opakowa-
niowymi

• Utylizować materiały opakowaniowe zgodnie z 
przepisami ochrony środowiska.

• Przestrzegać obowiązujących lokalnych 
przepisów.

5.4 Składowanie/przechowywanie

UWAGA
Nieprawidłowe przechowywanie może 
spowodować uszkodzenia zamiatarki.

• Składować wyłącznie oczyszczone urządzenie 
z opróżnionym pojemnikiem na zmieciony 
materiał.

 » Informacje dotyczące opróżniania pojemnika 
na zmieciony materiał znajdują się w 
rozdziale 7.3, a dotyczące czyszczenia - w 
rozdziale 9.4 niniejszej instrukcji obsługi.

Budowa	i	działanie
Transport

15

16

14
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Transport

Rys. 5: Pozycja przechowywania
• Ustawić urządzenie w taki sposób, aby nie 

szczecina nie uległa pogięciu.
• Zabezpieczyć urządzenie wraz z 

uchwytem teleskopowym do przesuwania 
przed przewróceniem, ześlizgnięciem i 
uszkodzeniem.

• Nie przechowywać urządzenia na wolnym 
powietrzu lub w wilgotnym otoczeniu.

5.5 Przenoszenie	urządzenia

OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo	odniesienia	obrażeń	
spowodowane	przez	przewrócenie	się	
uchwytu teleskopowego do przesuwania!
Przewrócenie się uchwytu teleskopowego do 
przesuwania może spowodować lekkie obra-
żenia, np. przygniecenie palców lub krwawie-
nie u użytkownika lub innych osób.
• Podczas przenoszenia należy trzymać 

urządzenie w taki sposób, aby uchwyt 
teleskopowy do przesuwania nie przewrócił 
się.

Rys. 6: Przenoszenie	urządzenia
1. Obrócić uchwyt teleskopowy do przesuwania 

(1) płasko do przodu.
2. Chwycić urządzenie za uchwyt do 

przenoszenia (2).
3. Przenosić urządzenie w taki sposób, aby 

szczotki talerzowe były zwrócone od ciała.

5.6 Transport	urządzenia	w	pojeździe

OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo	odniesienia	obrażeń	
spowodowane	przez	nieprawidłowy	
transport zamiatarki!
Przesuwające się, ześlizgujące lub 
przewracające się urządzenie może 
spowodować obrażenia kierowcy lub innych 
osób.
• Zabezpieczyć urządzenie za pomocą 

pasa mocującego przed ześlizgnięciem i 
przesuwaniem.

1. Umieścić urządzenie w pojeździe w 
odpowiednim miejscu.

2. Zabezpieczyć urządzenie za pomocą pasa 
mocującego.

UWAGA
Nieprawidłowy transport może spowodować 
uszkodzenia zamiatarki.

2

1
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6. Uruchomienie
6.1 Składanie	uchwytu	teleskopowego	do	prze-

suwania

Rys. 7: Montaż	uchwytu	teleskopowego	do	
przesuwania

W momencie dostawy obie rury teleskopowe 
(1) i uchwyt do przesuwania (2) są osobnymi 
częściami.
1. Nacisnąć do środka sprężyny zatrzaskowe 

(3) po obu stronach rur teleskopowych.
2. Wsunąć rury teleskopowe (1) do uchwytu do 

przesuwania (2).
3. Wsunąć rury teleskopowe do uchwytu do 

przesuwania w taki sposób, aby zatrzasnąć 
sprężyny zatrzaskowe po obu stronach.

 » Sprężyny zatrzaskowe powinny zatrzasnąć 
się po obu stronach na takiej samej 
wysokości.

6.2 Montaż	uchwytu	teleskopowego	do	
przesuwania

OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo	odniesienia	obrażeń	
spowodowane	przez	przewrócenie	się	
uchwytu teleskopowego do przesuwania!
Przewrócenie się uchwytu teleskopowego do 
przesuwania może spowodować lekkie obra-
żenia, np. przygniecenie palców lub krwawie-
nie u użytkownika lub innych osób.
• Podczas przenoszenia należy trzymać 

urządzenie w taki sposób, aby uchwyt 
teleskopowy do przesuwania nie przewrócił 
się.

Rys. 8: Montaż	uchwytu	teleskopowego	do	
przesuwania

1. Obrócić uchwyty (1) do położenia pionowego.
2. Nacisnąć do środka sprężyny zatrzaskowe 

(2) po obu stronach uchwytu teleskopowego 
do przesuwania.

3. Wsunąć uchwyt teleskopowy do przesuwania 
(3) równocześnie do obu uchwytów.

4. Wsunąć uchwyt teleskopowy do przesuwania 
w taki sposób, aby zatrzasnąć sprężyny 
zatrzaskowe.

Uruchomienie

1

2

3

2

1 2
3

3
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6.3 Ustawianie	wysokości	uchwytu	teleskopowe-
go do przesuwania

Uchwyt teleskopowy (1) do przesuwania można 
ustawić w trzech położeniach, dostosowując do 
wielkości ciała użytkownika.

Rys. 9: Ustawianie	wysokości	uchwytu	
teleskopowego do przesuwania

1. Nacisnąć do środka sprężyny zatrzaskowe 
(2) po obu stronach uchwytu teleskopowego 
do przesuwania.

2. Przestawić uchwyt teleskopowy do 
przesuwania odpowiednio do wielkości ciała.

 » Sprężyny zatrzaskowe (2) muszą wyraźnie 
zatrzasnąć się w żądanej pozycji.

7. Obsługa
OSTRZEŻENIE

Niebezpieczeństwo	skaleczeń	spowodowane	
przez	złom	szklany,	metal	i	inne	materiały	o	
ostrych	krawędziach!
Podczas opróżniania pojemnika na zmieciony 
materiał można doznać skaleczeń spowodo-
wanych przez złom szklany, metal i inne mate-
riały o ostrych krawędziach.
• Używać zalecanego osobistego 

wyposażenia ochronnego!

OSTROŻNIE
Zagrożenie	dla	zdrowia	spowodowane	
przez	pył	powstały	podczas	zamiatania!
Wdychanie pyłu może spowodować 
zagrożenie dla zdrowia.
• Używać zalecanego osobistego 

wyposażenia ochronnego!

7.1 Przed	rozpoczęciem	pracy
• Sprawdzić sprawność urządzenia przed 

rozpoczęciem pracy.
• Sprawdzić prawidłowość osadzenia uchwytu tele-

skopowego do przesuwania w uchwytach.
• Sprawdzić prawidłowość osadzenia i stan pojemni-

ka na zmieciony materiał.
• Sprawdzić szczotki talerzowe i walec zamiatający 

do drobnych zanieczyszczeń pod kątem nawinię-
tych nici i sznurków. W razie potrzeby usunąć je.

• Sprawdzić szczotki talerzowe i walec zamiatający 
do drobnych zanieczyszczeń pod kątem zaklesz-
czonych części i zanieczyszczeń.

• Sprawdzić uchwyty pod kątem zanieczyszczeń i w 
razie potrzeby oczyścić.

Regulacja	wysokości	szczotek	talerzowych
Regulacja wysokości szczotek talerzowych znajduje 
się w środku przedniej części. Za pomocą regulacji 
wysokości można dostosować szczotki talerzowe 
do zamiatanego podłoża. Poszczególne położenia 
wynikają z doświadczenia i należy je traktować jako 
wartości orientacyjne. Z tego względu może być 
konieczna zmiana położenia podczas zamiatania w 
zależności od podłoża.
• Położenie 1: wszystkie równe, twarde 

powierzchnie 
(np. asfalt, beton, płyty…)

• Położenie 2: wilgotne liście, piasek, nierówne 
powierzchnie (np. płyty z betonu płuczkowego)

• Położenie 3: silne zanieczyszczenia i większe 
nierówności

Obsługa
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UWAGA
Nie dociskać zbyt mocno szczotek 
talerzowych do podłoża. Zbyt duża siła 
docisku nie polepsza rezultatu czyszczenia, 
ale zwiększa opór przesuwania i zużycie 
urządzenia.

Rys. 10: Regulacja	wysokości	szczotek	
talerzowych

• Ustawić wymagane położenie:
• W tym celu przesunąć dźwignię (1) do żądanej 

pozycji (położenie 1-3) w lewo lub w prawo.
 » Nieco podnieść maszynę za uchwyt do 

przenoszenia. W ten sposób można ułatwić 
regulację wysokości.

7.2 Eksploatacja
• Prowadzić urządzenie za uchwyt teleskopowy 

do przesuwania obiema rękami.
• Przesuwać urządzenie do przodu z normalną 

prędkością poruszania się pieszego.
• W razie potrzeby opróżnić pojemnik na 

zmieciony materiał, patrz punkt „Opróżnianie 
pojemnika na zmieciony materiał” w rozdziale 
7.3 w niniejszej instrukcji obsługi.

7.3 Opróżnianie	pojemnika	na	zmieciony	
materiał

Rys. 11: Pozycja zwolnienia pojemnika na 
zmieciony	materiał

• Opróżniać pojemnik na zmieciony materiał po 
każdym użyciu.

• Opróżniać pojemnik na zmieciony materiał w 
regularnych odstępach, aby uzyskać optymalny 
rezultat zamiatania.

1. Ustawić uchwyt teleskopowy do przesuwania 
(1) w pozycji pionowej.

 » W tej pozycji pojemnik na zmieciony 
materiał zostaje zwolniony w celu wyjęcia 
z urządzenia. Wskazuje to również symbol 
„Zamek odblokowany”.

2. Wyciągnąć do góry pojemnik na zmieciony 
materiał za uchwyt (2).

3. Całkowicie opróżnić pojemnik na zmieciony 
materiał.

 » Pamiętać, aby również krawędzie obudowy 
były wolne od zanieczyszczeń.

4. Włożyć pusty pojemnik na zmieciony materiał 
do urządzenia i ponownie ustawić uchwyt 
teleskopowy do przesuwania w pozycji 
obsługowej.

 » W pozycji obsługowej uchwytu 
teleskopowego do przesuwania pojemnik na 
zmieciony materiał jest zablokowany.

Obsługa
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8. Usuwanie usterek
OSTRZEŻENIE

Niebezpieczeństwo	skaleczeń	
spowodowane	przez	złom	szklany,	metal	i	
inne	materiały	o	ostrych	krawędziach!
Podczas opróżniania pojemnika na 
zmieciony materiał można doznać skaleczeń 
spowodowanych przez złom szklany, metal i 
inne materiały o ostrych krawędziach.
• Używać zalecanego osobistego 

wyposażenia ochronnego!

OSTROŻNIE
Zagrożenie	dla	zdrowia	spowodowane	
przez	pył	powstały	podczas	zamiatania!
Wdychanie pyłu może spowodować 
zagrożenie dla zdrowia.
• Używać zalecanego osobistego 

wyposażenia ochronnego!

OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo	odniesienia	obrażeń	
spowodowane	przez	przewrócenie	się	
uchwytu teleskopowego do przesuwania!
Przewrócenie się uchwytu teleskopowego 
do przesuwania może spowodować lekkie 
obrażenia, np. przygniecenie palców lub 
krwawienie u użytkownika lub innych osób.
• Podczas przenoszenia należy trzymać 

urządzenie w taki sposób, aby uchwyt 
teleskopowy do przesuwania nie przewrócił 
się.

Pomimo przestrzegania zalecanych czynności 
konserwacyjnych i kontroli urządzenia przed 
użyciem mogą wystąpić usterki. Potencjalne 
usterki są wymienione w poniższej tabeli z 
podaniem przyczyny i środka zaradczego.

8.1 Tabela usterek

Usterka Przyczyna Środek zaradczy

Urządzenie 
pracuje z 
trudem i 
nierówno-
miernie

Urządzenie za-
nieczyszczone

Oczyścić urządzenie, 
patrz rozdział 9.4.

Szczotki zablo-
kowane

Usunąć blokady, patrz 
rozdział 9.2 „Usuwanie 
blokady”

Napędy szczo-
tek zanieczysz-
czone

Oczyścić napędy 
szczotek, patrz rozdział 
9.4 „Czyszczenie urzą-
dzenia”

Zbyt nisko 
ustawiona regu-
lacja wysokości, 
zbyt duża siła 
docisku
szczotek 
talerzowych

Ustawić regulację wyso-
kości, patrz rozdział 7.1 
w punkcie „Ustawianie 
regulacji wysokości”

Szczotki 
talerzowe nie 
obracają się

Skontaktować się z 
serwisem

Szczecina 
uległa 
pogięciu

Nieprawidłowe 
przechowy-
wanie

Wyrównać szczecinę, 
patrz rozdział 9.3 w 
punkcie „Wyrównywanie 
szczeciny”

Niewystar-
czający 
rezultat 
zamiatania

Brak wargi 
zamiatającej, 
jest luźna lub 
mocno zużyta

Wymienić wargę zamia-
tającą
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OSTRZEŻENIE

Niebezpieczeństwo	skaleczeń	
spowodowane	przez	złom	szklany,	metal	i	
inne	materiały	o	ostrych	krawędziach!
Podczas opróżniania pojemnika na 
zmieciony materiał można doznać skaleczeń 
spowodowanych przez złom szklany, metal i 
inne materiały o ostrych krawędziach.
• Używać zalecanego osobistego wyposażenia 

ochronnego!

OSTROŻNIE
Zagrożenie	dla	zdrowia	spowodowane	
przez	pył	powstały	podczas	zamiatania!
Wdychanie pyłu może spowodować 
zagrożenie dla zdrowia.
• Używać zalecanego osobistego wyposażenia 

ochronnego!

OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo	odniesienia	obrażeń	
spowodowane	przez	przewrócenie	się	
uchwytu teleskopowego do przesuwania!
Przewrócenie się uchwytu teleskopowego 
do przesuwania może spowodować lekkie 
obrażenia, np. przygniecenie palców lub 
krwawienie u użytkownika lub innych osób.
• Podczas przenoszenia należy trzymać 

urządzenie w taki sposób, aby uchwyt 
teleskopowy do przesuwania nie przewrócił 
się.

OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo	spowodowane	przez	
środki	czyszczące!
Środki mogą zawierać składniki szkodliwe dla 
zdrowia, w związku z czym mogą powodować 
podrażnienia dróg oddechowych i skóry.
• Przestrzegać karty charakterystyki 

producenta środka.
• Unikać rozlewania/rozsypywania i tworzenia 

mgły.
• Podczas pracy nie jeść, nie pić napojów i nie 

palić.
• Unikać kontaktu ze skórą i oczami.

W poniższych punktach są opisane czynności 
konserwacyjne i naprawcze, które są konieczne 
do zapewnienia optymalnej i bezawaryjnej 
eksploatacji.
Przeprowadzenie wymienionych czynności jest 
w niektórych przypadkach zależne od czasu i/
lub obciążenia. Gdy częstotliwości są podane 
zarówno w terminach, jak i w godzinach pracy, 
należy uwzględnić ten okres, który nastąpi 
pierwszy.
W przypadku pytań dotyczących czynności 
konserwacyjnych i częstotliwości konserwacji 
należy skontaktować się z producentem.
9.1 Plan konserwacji

Częstotliwość 
konserwacji

Czynności konserwacyjne

Przez 
rozpoczęciem 
pracy

Sprawdzić, czy urządzenie jest sprawne i 
czy nie jest uszkodzone. W razie potrzeby 
skontaktować się z serwisem.
Sprawdzić prawidłowość osadzenia 
uchwytu teleskopowego do przesuwania w 
uchwytach.
Sprawdzić prawidłowość osadzenia i stan 
pojemnika na zmieciony materiał.
Sprawdzić szczotki talerzowe i walec 
zamiatający do drobnych zanieczyszczeń 
pod kątem nawiniętych nici i sznurków. W 
razie potrzeby usunąć je.
Sprawdzić szczotki talerzowe i walec 
zamiatający do drobnych zanieczysz-
czeń pod kątem zakleszczonych części i 
zanieczyszczeń.
Sprawdzić uchwyty pod kątem zanieczysz-
czeń i w razie potrzeby oczyścić.
Sprawdzić, czy jest ustawiona prawidłowa 
wysokość.
Sprawdzić ustawienie nacisku podczas 
zamiatania. W razie potrzeby dopasować 
je do zamiatanego podłoża.

Po 
zakończeniu 
pracy

Opróżnić pojemnik na zmieciony materiał.
Oczyścić urządzenie.

8 godz. 
eksploatacji

Oczyścić napęd szczotek.

9.2 Usuwanie blokady
• Usunąć nawinięty materiał (np. sznurki, nici…) 

ze szczeciny i osi.
• Usunąć zakleszczony materiał (np. kamienie, 

gałęzie, liście…).

Konserwacja i czyszczenie
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9.3 Wyrównywanie szczeciny

OSTRZEŻENIE
Niebezpieczeństwo	pożaru	spowodowane	
przez	nieprawidłowe	postępowanie	z	
dmuchawą	lub	stosowanie	nieprawidłowej	
dmuchawy!
Podczas wyrównywania szczeciny istnieje 
niebezpieczeństwo pożaru, gdy podczas 
nagrzewania powstają zbyt wysokie 
temperatury.
• Nie używać otwartego ognia lub palnika do 

nagrzewania szczeciny!
• Nie stosować dmuchawy gorącego 

powietrza. Szczecina może się stopić 
wskutek zbyt gorącego powietrza.

Pogiętą szczecinę można wyrównać przez 
nagrzanie za pomocą dmuchawy ciepłego 
powietrza (np. suszarki do włosów).
• Skierować włączoną dmuchawę ciepłego 

powietrza na pogiętą szczecinę.
 » W przypadku wystarczającego nagrzania 

szczecina wyrówna się sama.
9.4 Czyszczenie	urządzenia
• Nie stosować środków rozpuszczających smar.
• Nie stosować zbyt intensywnie działających 

środków czyszczących.
• Nie czyścić urządzenia za pomocą myjki 

wysokociśnieniowej i pod bieżącą wodą. Nie 
zanurzać urządzenia w wodzie ani nie czyścić 
wodą.

• Chronić miejsca składowania przed wilgocią.
• Nie czyścić szczotek talerzowych i walca 

zamiatającego do drobnych zanieczyszczeń 
sprężonym powietrzem.

 » Mocny strumień powietrza może uszkodzić 
szczecinę.

5. Czyścić szczotki talerzowe, walec 
zamiatający do drobnych zanieczyszczeń i 
napędy mokrymi ściereczkami.

6. Czyścić części z tworzywa sztucznego 
wilgotną ściereczką. 

10. Wyłączenie	z	eksploatacji
10.1 Demontaż	uchwytu	teleskopowego	do	

przesuwania

OSTROŻNIE
Niebezpieczeństwo	odniesienia	obrażeń	
spowodowane	przez	przewrócenie	się	
uchwytu teleskopowego do przesuwania!
Przewrócenie się uchwytu teleskopowego 
do przesuwania może spowodować lekkie 
obrażenia, np. przygniecenie palców lub 
krwawienie u użytkownika lub innych osób.
• Podczas przenoszenia należy trzymać 

urządzenie w taki sposób, aby uchwyt 
teleskopowy do przesuwania nie przewrócił 
się.

Rys. 12: Demontaż	uchwytu	teleskopowego	do	
przesuwania
7. Nacisnąć do środka sprężyny zatrzaskowe 

(1) po obu stronach, aby zwolnić uchwyt 
teleskopowy do przesuwania (2) w celu wyjęcia.

8. Wyciągnąć uchwyt teleskopowy do 
przesuwania (2) równocześnie z obu 
uchwytów (3).

10.2 Utylizacja
• Utylizować urządzenie zgodnie z przepisami 

ochrony środowiska i obowiązującymi lokalnie 
przepisami.

Wyłączenie	z	eksploatacji
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